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8 Ein Sozialdemokrat ſagte auf dem Mainzer Parteitag im] die ich ihm entnommen . Angeſichts all dieſer Thatſachen , daß

Schutzzollpolitik und Getreidezoͤlle . vorigen Jahre 1900 : für die Kleinbauern gilt das ſicher nicht , die Preiſe gewichen , die Laſten der Landwirthe aber geſtiegen

( Aus der Rede des Abg . Baſſ ( temann . ) ,

1 5

Das ſieht auch der verſtändige Arbeiter vollkommen ein .

Ich habe wiederholt in Verſammlungen Gelegenheit gehabt , zu

beobachten , wie eine große Zahl Arbeiter gerecht genug in dieſer
Beziehung denkt . Leben und leben laſſen . Sie wiſſen es wohl

zu würdigen , daß ihnen in Deutſchland durch eine ſeit Jahr⸗

zehnten verfolgte ſoziale Reformpolitik großen Stiles eine Für⸗

ſorge zu Theil geworden iſt , wie ſonſt nirgends in der Welt , daß
die bürgerliche Geſellſchaft fortgeſetzt bemüht iſt , dieſe Reform zu

erweitern , und daß es dann nur billig und gerecht iſt , dieſelbe
Fürſorge angedeihen zu laſſen dem Landwirthe , der Noth leidet ,

auch ihm einen ſolchen Schutz zu geben gegenüber der Konkurrenz
des Auslandes , wie er den Induſtriearbeiter auf den Boden ge⸗

deihlichen Daſeins gehoben hat . Wie weit die

ſoziale Fürſorge für den Arbeiter

ſchon vorgeſchritten iſt , will ich nur durch einige wenige Zahlen
beweiſen . Gegen Unfall ſind verſichert ungefähr der Geſammt⸗
bevölkerung oder 18½ Millionen Menſchen ; die Entſchädigungen ,
die im Jahre 1900 ausbezahlt worden ſind , betragen 86½ Mill .

Mark an 705 000 Perſonen . An Invaliden wurden im Jahre
1900 85½ Millionen Mark Renten ausbezahlt . Die Ver⸗

ſicherungs⸗Anſtalten haben zu gemeinnützigen Zwecken angelegt :
78 Millionen Mark für Arbeiterwohnungen , 64 Millionen Mark

für Kranken⸗ und Geneſungsheime , für Volksbäder u. ſ . w.

Das ſind doch gewaltige Ziffern , aus denen hervorgeht , wie groß
die Fürſorge für den Arbeiter iſt , und dem gegenüber kann die

Agitation der Sozialdemokraten gegen eine gerechte und billige

Berückſichtigung der Landwirthſchaft durch mäßig erhöhte Zölle

ſchwerlich einen tiefgehenden Eindruck auf den verſtändigen
Arbeiter machen . Aus der ganzen Entwickelung Deutſchlands

heraus iſt doch eine

Zunahme des Wohlſtandes

zu erkennen und gerade von den Kreiſen der Induſtriearbeiter
iſt dieſes beſonders zu verzeichnen , Thatſache iſt es , daß z. B.

in dem induſtriereichen Sachſen heute der zweite Mann ein

Sparkaſſenbuch beſitzt . Die Sparkaſſeneinlagen in Preußen be⸗

trugen im Jahre 1898 5287 Millionen Mark ; ſeit 1887 hat ſich
der Einlagenbeſtand , der damals 2673 Millionen Mark betrug ,

nahezu verdoppelt . Auch die Zahlen unſerer Auswanderungs⸗

ſtatiſtik , die von Jahr zu Jahr zurückgehen , ſollen hier ins Auge

gefaßt werden . Es ſind im Jahre 1900 nur noch 16 690 Per⸗

ſonen ausgewandert , gegen 181 000 im Jahre 1881 , das iſt auch
ein Beweis für den wachſenden Wohlſtand in Deutſchland und

dafür , daß der Arbeiter ſich im Großen und Ganzen in Deutſch⸗
land recht wohl fühlen muß . Nun wird uns weiter entgegen⸗

gehalten , daß der Zoll verhältnißmäßig

wenig Leuten

ulltze . Auch dieſe Behauptung iſt längſt widerlegt ; ſie iſt wider⸗

legt beiſpielsweiſe in eingehenden Darlegungen des Herrn Pro⸗

feſſor Conrad in Halle , der auf Grund von ſtatiſtiſchen Er⸗

hebungen berechnet hat , daß jeder Landwirth Nutzen vom Zoll

hat , der 2 Hektar bebaut , und der ausrechnet , daß das auf
21 pCt . der Bevölkerung ſich bezieht . Wenn man mit Land⸗

wirthen ſpricht , ſo kommt man noch auf ganz andere Zahlen

Vrimel an Vaches Nand
von B . M. Croker .

Autoriſirte Ueberſetzung von Emmy Becher .

( Nachdruck verboten . )

86) ( Fortſetzung . )

„ Langweilig ? Aber mein Kind ! Sie ſind ja größtentheil⸗ in
den alten Sprachen , die ich zum Glück ſchon in der Jugend erlerat
habe ! Eine nette Jungfer , das wäre nicht ſo übel , denn ich muß ja

zugeben , daß Darling ſehr launiſch iſt , und irgend etwas ſelbſt zu

machen , kam ihr auch früher nie in den Sinn , aber ſie iſt ſeit vierzig
Jahren in meinem Dienſt . In den letzten Jahren iſt ſie freilich
immer krank , aber nichtsdeſtoweniger eine höchſt zuverläſſige Die⸗

nerin . “ — „ Worin beſtehen eigentlich ihre Dienſtleiſtungen ? ? —

Fräulein Serle mußte ſich ein wenig beſtennen , ehe ſie darauf kam .

„ Nun — ſie erwartet mich im Schlafsimmer , bürſtet mir manch⸗

mal das Haar , legt meine Sachen in den Schrank , bringt mir auch

meiſt Morgens den Thee und “ — ſie lachte hell auf , daß es ganz

jugendlich klang — „ hofmeiſtert mich ! “ — „ Ich würde ſie ganz ent⸗

ſchieden gehen laſſen . “ — „ Aber , Kind , ſie geht eben nicht ! Sie hat

mir oft und oft geſagt , daß ſie in meinem Dienſt ſterben wolle . Er⸗

ſpart hat ſie ſich wohl viel , aber ſie ſteht nicht gut mit ihren Ver⸗
wandten , und iſt wirklich zart — nein , nein , Darling könnte nicht in
einem feuchten Pächterhaus mit Backſteinboden leben ! Hier hat ſie

ihr ſchönes Zimmer nach Süden , Huhnerſuppe am Mittag , ihren

guten alten Portwein und das Hausmädchen zur Bedienung . “
„ Und bitte , fragte Peggy lächelnd , „ wer bedient dann das

Hausmädchen ? “ — „ Das weiß ich nicht , erwiderte das alte Fräu⸗

lein , unberührt von der Satire , „ das richtet Frau Drummond ſchon
ein , aber ich höre Pulſifor die Kerzen anſtecken , da müſſen wir

hinauf , ſetzte ſie förmlich angſtvoll hinzu . „ Ich zeige Ihnen ſelbſt

daß ſie an den Getreidepreiſen kein Intereſſe hätten , „ haben ſie
keine hohen Preiſe , ſo können ſie nicht beſtehen . “ Meine Herren ,

ich will das Thema nicht weiter ausdehnen ;ich könnte ſonſt noch

darauf hinweiſen , daß der Abſatz der Induſtrie zum großen

Theile dadurch bedingt iſt , daß wir eine prosperirende Land⸗

wirthſchaft haben , daß , wenn die Landwirthſchaft zu Boden

liegt , unſere Induſtrie ſofort im Innern eine Reihe von Abſatz⸗
quellen verliert ; daß das ſelbſtverſtändlich auch Folgerungen hat

auf die Arbeitslöhne . Ich könnte weiter darauf hinweiſen , daß
die Induſtrie in der Lage iſt , beſſere Löhne zu zahlen , als die

Landwirthſchaft , daß die Landwirthſchaft durch Induſtriezölle
in beſonderer Weiſe mit belaſtet wird , denn ſie muß doch beim

Einkauf ihrer Geräthe , ihrer Kleidung u. ſ . w. den Zoll mit⸗

bezahlen , und daß ſie demgemäß auf der andern Seite auch ver⸗

langen kann , ihrerſeits den nöthigen Schutz zu genießen . Das

Alles wird übrigens auch bis

in die Reihen der Demokratie hinein

erkannt und mit vertreten ; welche Wandlung der Anſichten ſich
dort vollzieht , das haben wir jüngſt erlebt inWürttemberg und

in Baden . In Baden haben ſich einzelne Demokraten auf ihrem

Parteitag offen ausgeſprochen , daß ein prinzipieller Kampf gegen

die landwirthſchaftlichen Schutzzölle unmöglich iſt und in

Württemberg iſt die Erhöhung der Getreidezölle von Demokraten

im Landtag mit verlangt worden . Es iſt dort vor Kurzem
über eine Reſolution abgeſtimmt worden , die klipp und klar den

höheren Schutzzoll befürwortete und von den 28 oder 29 Demo⸗

kraten haben nicht weniger als 6 bei der namentlichen Ab⸗

ſtimmung ſich auf die Seite der Agrarſchutzzöllner geſchlagen ,

während die demokratiſche Volkspartei im Reichstag noch im

Jahre 1890 die vollſtändige Beſeitigung der landwirthſchaftlichen
Zölle verlangte . So vollzieht ſich auch hier der Wandel der An⸗

ſichten . Wenn wir alſo im Prinzip einen Schutzzoll für gerecht⸗

fertigt erachten , dann iſt die Frage ,

wie hoch

dieſer Schutzzoll zu bemeſſen iſt , nur eine ſekundäre ; es richter

ſich die Beantwortung dieſer Frage einmal nach dem Bedürfniß
der betreffenden Produktion und zum Zweiten nach allgemeinen

Intereſſen , die durch eine Zollerhöhung in Mitleidenſchaft ge⸗

zogen werden . Ich habe ſchon vorhin zitirt , wie ſelbſt im ſozial⸗
demokratiſchen Lager anerkannt wird , daß die Lage der Land⸗

wirthſchaft gedrückt und ſchwierig iſt , weil die Preiſe im Laufe
der Jahre gewichen ſind . Die Landwirthſchaft hat unter dieſem
Drucke intenſiv eingeſetzt , um über ihre kritiſche Lage durch

beſſere Betriebsweiſe , durch größere Produktion hinwegzukommen
und man kann ihr das Zeugniß nicht verſagen , daß ſie in dieſer

Beziehung ganz Außerordentliches geleiſtet hat . Aber während

ſie ihre Betriebsweiſe verbeſſerte , haben ſich auch die Produktions⸗
koſten vertheuert , ſei es durch höheren Arbeitslohn , ſei es durch
Staats⸗ und Gemeindelaſten , durch Verſicherungslaſten u. ſ. w.

Bei allem Fleiß und Eifer hat ſie den Ausgleich dafür , daß die

Preiſe niederwärts gingen , in den geſteigerten Erträgniſſen nicht

finden können . Ja zum Theile hat auch die verbeſſerte Betriebs⸗
weiſe ſelbſt die Erhöhung der Koſten herbeigeführt . Das be⸗

ſtätigt auch Herr Profeſſor Conrad in Halle , der ja im Allge⸗

meinen gegen die Erhöhung der Getreidezölle iſt und in Folge
in

pölli dächtiger Zeuge betreffs dieſer

Leuchte Feiner 1e Und eine liefe Verbeugünig vonn
Pulſifor mit einem Blick , der deutlich ſagte : „ Schwatzen , Aufbleiben

oder Leſen im Bett gibt es nicht . “

Peggys Gemach war ein großer eirund abſchließender Raun

mit Wandteppichen behangen , in der Mitte eine rieſige Bettſtelle in

indiſcher Schnitzarbeit . Fräulein Serle erzählte ihr Einiges von der

Geſchichte dieſer Wandbehänge und dieſes Betts und ſagte dann : „ Ich

hoffe , daß Sie gut ſchlafen werden ! Wenn Sie je Angſt bekommen

ſollten — ich ſchlafe nebenan . Müſſen Sie wirklich morgen fort ? “ —

„Freilich und zwar frühe — es geht nicht anders . “ — „ Aber Sie

müſſen wieder kommen ! Grey und Lavender ſind mir Entſchädigung

ſchuldig . “ — „ Aber Fräulein Serle — ich bin doch nur eine

Ladnerin ! “
„ Ladnerin hin , Ladnerin her , Sie ſind eine Dame , ſo wahr ich

Sofie Serle heiße ! Wenn ich auch wenig vom Leben kenne , darin

käuſche ich mich nicht und Sie habe ich nun einmal ins Hers ge⸗

ſchloſſen . Sagen Sie , Kind , ſind Sie nicht aus guter Familie ? “ —

„ Fräulein ſcheinen nicht zu wiſſen , daß es ein Viertel auf elf Uhr iſt ,

krächzte eine Stimme aus dem Thürſpalt . — „ O Himmel ! Ich muß

freilich gehen ! Gute Nacht , Peggy , bitte , einen Kuß — gute Nacht ! “

Peggy ſah ſich jetzt in ihrer Halle um — welch ein Gegenſatz zu

ihrer jetzigen Beyaufung mit den ſechs eiſernen Bettſtellen und Waſch⸗

tiſchen ! Auf dem Bett lag ein Nachthemd mit Hals⸗ und Handkrauſen

und eine ſpitzenbeſetzte Nachthaube bon ungeheurem Umfang , un⸗

gefähr wie für die Großmutter im Rothläppchen . Sie konnte nicht

widerſtehen , ſie mußte ſie aufſetzen und ſich in dem halberblindeten

Spiegel in ſilbernem Rahmen beſehen . Ernſthaft konnte ſie bei dem

Anblick aber nicht bleiben — ſie mußte hell auflachen .

„ Was iſt das , Darling ? “ fragte Fräulein Serle nebenan mit

ganz erſchrockenem Geſicht . — „ Kanns nicht mit Beſtimmtheit

ſagen, “ verſetzte Darling , „ aber die junge Perſon ſcheint ſich ver⸗

geſſen zu haben . “ — Kein Wunder , daß ein helles Mädchenlachen

hier Schrecken erregte ; Serlewood hatte Jahrgehnte lang keines

gehört . „ „ „

zeugt hat und wie auch dort manche Elemente in Thäti
die auf eine fortgeſetzte Verſchlechterung mit Deutſch

Argumente, !

Ihr Zimmer . “ — Jede der Damen erhielt einen ſchweren ſtlbernen

ſind , daß gegen die Leutenoth heute überhaupt noch kein Mitktel

gefunden iſt , ſind wir dafür eingetreten , daß bei den kommenden

Zolltarifen , bei den kommenden Handelsverträgen die Kornzölle

zu erhöhen ſind und wir haben uns auch nicht davon abbringen

laſſen durch die lebhafte Agitation mit ihren Schlagworten :

„ Brodvertheuerer “ , „ Brodwucher “ u. ſ . . , auch nicht durch die

Thatſache , daß wir Kommerzienräthe Hand in Hand mit Sozial⸗
demokraten und Demokraten haben Verſammlungen abhalten

ſehen , in denen Proteſt erhoben wird gegen jede Erhöhung des

Getreidezolls . Dabei ſind wir auf der onderen Seite überzeugt ,
daß es Noth thut ,

Maß zu halten

und daß es unrichtig iſt , überſchwängliche Hoffnungen in den

Kreiſen der Landwirthe hervorzurufen ; man hört ja Zahlen

nennen , die geradezu erſchreckend ſind und die niemals Wirklich⸗
keit werden können . Wir haben die Erklärung des Reichs⸗

kanzlers , der Regierungen in den einzelnen Parlamenten und die

Stimmung des Reichstags dafür , daß eine Erhöhung noth⸗
wendig iſt , aber daß dieſe Erhöhung ſich in mäßigen Grenzen

abhalten muß , daß ſie einzuſchränken iſt , durch das allgemeine
Intereſſe , durch das Intereſſe der Konſumenten , durch die Rück⸗

ſicht auf die Handelsverträge und auch durch politiſche Er⸗

wägungen . Der Staat . der in erſter Reihe für uns in Frage
kommt bei den

kommenden Handelsverträgen ,

iſt Rußlandz nun bin ich der Anſicht , und das dürfte guch
die Anſicht des leitenden Staatsmanns ſein , daß man heute

politiſche und wirthſchaftliche Beziehungen ſchwer krennen kann

und daß insbeſondere ein Zollkrieg mit Rußland

für unſere geſammten politiſchen Beziehungen ein äußerſt

unangenehmes Ereigniß wäre . Sie ſehen ja die

Neigung Rußlands nach Frankreich hin , die den Zweihn

arbeiten , wie überhaupt das Beſtreben dahin geht ,
ruſſiſcher Hilfe Deutſchland nach unden

in der Weltpolitik zu iſoliren . Ignoriren kan

man dieſe Verhältniſſe nicht , und es iſt eine ſchwere Ver

wortung für den leitenden Staatsmann , für die verbündeten Re⸗
gierungen und den Reichstag , wenn die Entſcheidung wegen de
Handelsvertrages mit Rußland demnächſt herantritt . Abe

meine Herren , damit iſt noch nicht im Entfernteſten geſagt , daß
es nun nothwendig wäre , ſich einſchüchtern zu laſſen durc9h
Drohungen , wie ſie z. B. durch den ruſſiſchen Finanzminiſter
Witte jüngſt erfolgt ſind . Seine Drohungen beein⸗
fluſſen mich in keiner Weiſe , ich bleibe der feſten
Ueberzeugung , daß wir auch bei einer mäßigen

Erhöhung der Getreidezölle in der Lage

ſein werden , mit Rußland zu einem Handels⸗

vertrage zu kommen und zwar aus dem einfachen
Grunde , weil Rußland in handelspolitiſcher Beziehung mehr auf

Deutſchland , als Deutſchland auf Rußland angewieſen iſt , wei
Rußland mehr nach Deutſchland importirt als umgekehrt . Die

ruſſiſche Einfuhr nach Deutſchland betrug im Jahre 1900 ihrem

Werthe nach 716 Millionen Mark , die deutſche Einfuhr n⸗
Rußland nur 324 Millionen Mark . Aus dieſen Ziffern ergi

31 . Kapitel .
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Auf Wiederſehen . 5

Nach dem Frühſtück und der Morgenandacht ging Fräulein Serle

mit ihrem jungen Gaſt in den Garten , und ſicher geborgen in einem
Urwald von Sonnenblumen , machte ſie ihr einige Geſtändniſſe . „Ich
kanm mir nicht denken , was aus dem Obſt und den Gemüſen hier

wird ! Sie reichen kaum für meinen Tiſch und was ich bekomme , iſt

unreif oder faul — die Vögel ſind wohl ſchuldig ? “ — „ Vögel
un

Katzen haben hier viel auf dem Gewiſſen, “ bemerkte Peggy lächelnd ,

„ aber in dieſe Gewächshäuſer kommen ſie doch nicht hinein , da iſt

prachtvolles Obſt . “
„ Ich fürchte , Sunmons treibt Handel damit , gab Fräulet

Serle wehmüthig zu . „ Frau Lumleh behauptet immer , ich wer
ſchamlos hintergangen — eſſen Sie gern friſche Jeigen ?

„Leidenſchaftlich gern ! “ — „ Ich auch ! Am Ende kann ich einz
aufſparen , bis Sie wieder kommen . “ — „ Liebes Fräulein Serle ,

fürchte , ich werde nicht wieder kommen , ſo gern ich ' s möchte ! “
„ Und bitte , warum nicht ? “

„ Ich glaube nicht , daß Sie mich noch einladen werden , wenn

Sie mehr von mir wiſſen . “ — „ Sie ſind nicht aus guter Familie
— „ Doch , aber ich muß Ihnen geſtehen , daß ich nicht meinen wahr

Namen führe , daß ich eine Vergangenheit habe . — „ Eine

gangenheit ? “ — Die alte Dame blieb ſtehen und ſah mit le
rötheten Wangen und erſchrockenen Augen zu ihrer ſchlanken
terin auf . In ihrem armſeligen Anzug und mitten in dem verie

derten Garten umgab ſie eine ſeltſame Würde ,

„ Ich brauche Ihre Vergangenheit nicht zu kennen , erk ärte
nach längerem Schweigen . „ Ich habe Sie lieb um Ihrer
willen . “ — „ Aber ich muß ſprechen , damit Sie entſcheiden können ,
ob Sie mich unter Ihrem Dach dulden oder nicht . — „ Gut ! Wenn
Sie müſſen .. wir wollen uns in das alte Gartenhaus ſetzen ,
da ſtört uns Niemand . Und Peggy erzählte kurz und ſchlicht ihre

Lebensgeſchichte.
„ Eine Summerhayes von Summerfood iſt ſo gut wie eine Serle

bon Serlewood , und dieſer Goring iſt ein Ruchloſer , der Prücgel und
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2. Sbite . Ge 5 aheit , 29 . Maß .
ſich, daß Rußland allerdings ein ſehr inkenſives Infereſſe häben
muß , auch ſeinerſeits einen Handelsvertrag mit Deutſchland ab⸗

zuſchließen , umſomehr als gerade der ruſſiſche Roggen zum
großen Theil — bis zu 70 pCt . — nach Deutſchland geht .
Deutſchland iſt das Hauptabſatzgebiet für den ruſſiſchen Roggen
und wird es auch in Zukunft bleiben . Alſo meine Herren , dieſe
beiden Geſichtspunkte ſprechen auch dafür , daß bange machen
nicht gilt und daß wir nach wie vor an dem Ziele feſthalten
können : Abſchließen von Handelsverträgen , unter beſſerer Rück⸗

ſicht auf die Landwirthſchaft , als bisher .

Deutſches Reich .
Karlsruhe , 28 . Mai . ( Die badiſche Centrums⸗

partei ) wird am 18 . Juni in Offenburg einen Delegirtentag
abhalten . — Geſtern hatten die ſelbſtſtändigen badiſchen
Centrums⸗Redakteure eine Zuſammenkunft in
Baden⸗Baden behufs Beſprechung beruflicher und politiſcher
Fragen . Die Zuſammenkünfte ſollen ſich alljährlich wiederholen .

Zu den Zollkonferenzen . ) Außer dem

Finanzminiſter Dr . Buchenberger wird ſeitens der Großh ,
Bad . Regierung an den am 4. Juni in Berlin beginnenden
Miniſterkonferenzen über den Zolltarif auch Miniſterialpräſtdent
Dr . Schenkel theilnehmen .

* Donaueſchingen , 28 . Mai . ( Reichskanzlexr Graf
Bülow ) und Gemahlin trafen auf Einladung des Fürſten⸗
paares zu Fürſtenberg geſtern hier ein und ſtiegen im Schloſſe
ub . Der Reichskanzler kehrt am 29 . Mai von Titiſee nach Berlin

zurück .

( Todesfall . ) Der* Vallendar g. Rh . , 28 . Mai .

Reichstags⸗ und Landtagsabgeordnete Kaufmann Hermann
Bender iſt hier im Alter von 65 Jahren geſtorben . Bender

gehörte dem Centrum an und vertrat im Reichstage den Wahl⸗
kreis Neuwied .

* Berlin , 28 . Mai . ( Die Miniſter ) Frhr . v. Hammer⸗
ſtein und Moeller , ſowie der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
Kraetke wurden zu Bevollmächtigten beim Bundesrath ernannt .

— ( Der Hofbankier der Kaiſerin . ) Bekanntlich
iſt vor noch nicht langer Zeit die Pommerſche Hypotheken⸗Aktien⸗
bank zur Hofbank der Kaiſerin erklärt worden und der jetzt ver⸗
haftete Direktor Schultz erhielt den Kommerzienrathstitel . Die

Bank hat damals mit dieſen Verleihungen große Reklame
gemacht . Mit Recht wird jetzt die Frage aufgeworfen , ſelbſt in
konſervativen Blättern , wer denn damals dieſe Beſtellung der
Bank zur Hofbank der Kaiſerin und die Verleihung jenes Kom⸗
merzienrathstitels begünſtigt hat .

Belgien .
Prüſſel , 28 . Mai . ( präſident Krügei ) hat eine

Einladung der hieſigen Familie Guttmann zur Hochzeit ſeiner
Enkelin , Fräulein Mira Guttmann , mit dem Führer der
italieniſchen Legion in Transvaal , Ricciardi , aus diplomatiſchen
Gründen abgelehnt . Ricciardi war im Gefecht bei Colenſo ver⸗
wundet und in einer Ambulanz von Fräulein Guttmann ver⸗
pflegt worden .

Aus Skadt und Land .
' Mannheim , 28 . Mai 190lʃ.

Einleitung der Schmutzwaſſer und Fäkalien
in den Ahein .

III .

B. Beſchreibung der Bauten .
3. Ueberleitung der Schmutzwäſſer vom Haußpt⸗
vumpwertk im Ochſenpferch nach der Kläranlage

und Ableitung nach dem Rhein .
Die Weiterleitung des im Pumpwerke Ochſenpferch gehobenen

Brauchwaſſers nach der Kläranlage erfolgt in einem gemauerten Siel
von 1,80/2,15 Meter Querſchnitt . Bei einem Gefälle von : 2500
iſt das Siel im Stande , 2500 81 abzuführen , genügt ſomit , auch die
Abwaſſer aus dem künftigen Induſtriegebiet noch mit aufzunehmen .
In ſeinem Zuge kreuzt das Siel zwei Waſſerläufe , die Floßgaſſe und
den Einfahrtslanal vom Neckar nach dem Induſtriehafen . Beide wer⸗
den mittelſt Dükern von 1,50 Meter Lichtweite aus 12 mm ſtarkem
Siemens⸗Martinblech unterfahren . Die Verſenkung ſoll wie beim

mittelſt Schraubenſpindeln von feſten Gerüſten aus er⸗
gen .

Kläranlage .
Vor der Klärantage findet die Vereinigung mit den von Käfer⸗

thar und Waldhof kommenden Brauchwaſſern ſtatt . Die Geſammt⸗
waſſermenge , welche in der Reinigungsanlage zu bewältigen iſt , nach
vollem Ausbau der bis jetzt für Entwäſſerung vorgeſehenen Flächen ,
beträgt ſomit 2600 8l .

den Strick berdienke!“ rief Fräulein Serle, mit dem Fuß — nakür⸗
lich im Gummiſchuh ! — ſtampfend . „ Und ſolch ein Kind , ſolche Er⸗
fahrungen ! Einen Liebhaber , einen Mann , ein eigenes Heim ge⸗
habt und jetzt Ladnerin ſein — Alles mit zwanzig Jahren ! Und
ich dagegen — mit ſiebzig Jahren nichts erlebt haben als Todes⸗

fälle ! “ — „ Um meine Erfahrungen wird mich wohl Niemand be⸗
neiden, “ berſetzte Peggy , betroffen von dieſer Wirkung ihrer
Geſchichte .

„ Nun , Sie haben wenigſtens gelebt , in der Welt geſtanden ,ge⸗
liebt und wohl auch gehaßt , Sie haben Glück und Schmerz empfun⸗
den , Sonnenſchein und Sturm . Mein Leben aber war ein einförmig
grauer Tag — und was für eine Geſchichte haben Sie nicht erlebt ! “
— Und nun Sie dieſe Geſchichte kennen , Fräuleinn „ Habe
ich Sie noch einmal ſo lieb wie vorher ! “ fiel ſie ihr ungeſtüm ins
Wort . „ Und iſt das Alles ? “ — „Alles , was mich betrifft, “ ſagte
Peggy mit Vorbehalt , denn die Rolle , die Fräulein Serles Neffe
darin ſpielte , hatte ſie ja unterſchlagen . „Jetzt muß ich aber allen
Ernſtes an die Abreiſe denken , ich kann gut zu Fuß nach Norby
kommen . “

FFortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— General und Speckdieb . Aeußerſt ſonderbar klingt die

Geſchichte , welche die Londoner Blätter von einem General a . D .
erzählen , der ſich wegen Entwedung eines Stückes Speck vor den
Richtern zu verantworten hat . Es handelt ſich um den in
Kingſton bei London wohnenden 70jährigen Generalmajor

dward Fairtlough . Seit ſeiner Verabſchiebung aus der

Armee lebte er von einer hohen Penſion . Im Krimkriege erntete
er als Hauptmann Ruhmeslorbeeren und verdiente ſich das

reuz des Badordens . In Kingſton genoß er wohlverdiente ,
emeine Hochachtung . Der kapfere Kriegsmann hatte nun

Gewohnheit , ſeine Einkäufe ſelbſt zu beſorgen . Vor Kurzem

Die dintteapigge ſell ei der Aehweigung des berhandenen O0ch
waſſerdammes der Frieſenheimer Inſel von der projektirten nord⸗
weſtlichen Grenzſtraße des linken Induſtriehafengebietes angelegt
werden , wobei ſie zum Theil außerhalb des hochtvaſſerfrei gelegenen
Geländes zu liegen käme . Um ſie jedoch vor Hochwaſſergefahr zu
ſchützen , ſoll dann ein neuer Hochwaſſerdamm angelegt werden .

Die Wahl dieſer Lage ergab ſich aus der Anſicht , auch die Ab⸗
wäſſer des Hochgeſtades zugleich mit den Abwäſſern der Altſtadt zu
behandeln .

Die Einzeltheile der Anlage haben folgende Anordnung er⸗
halten : Von dem Sammelkanal durch das linke Induſtriehafengebiet ,
welcher vom Hauptpumpwerk ausgeht , zweigt der Einlaufkanal für
die Sandfänge und Siebeinrichtungen ab , die zu zweien in einer ge⸗
meinſamen überdeckten Halle untergebracht ſind . Die Vertheilungs⸗
gallerie ſteht quer zur Sandfangsaxe und bildet das Verbindungs⸗
glied zwiſchen Sandfängen und Klärbecken , welch letztere zu je vieren
zu einem Ganzen zuſammengefaßt ſind . Das gereinigte abfließende
Waſſer gelangt in die der Vertheilungsgallerie ähnliche Ablaufgallerie
und wird durch einen Ableitungskanal dem Rhein zugeführt . Es
ſollen jetzt 2 Sandfänge und 4 Klärbecken , zu einem Ganzen ver⸗
einigt , erſtellt werden . Die Erweiterung der Anlage ſoll dann in der
Weiſe erfolgen , daß nach Bedarf weitere Syſteme von je 2 Sand⸗
fängen und 4 Becken hinzugefügt werden .

Die Ablaufgallerie iſt dabei allen Klärbecken gemeinſchaftlich .
Ein Umlaufkanal gewährt die Möglichkeit , die Abwaſſer unter Un⸗
gehung der Kläranlage dem Ableitungsſiel direkt zu überweiſen . Da
der Waſſerſpiegel in der Kläranlage unter den höchſten Waſſerſtänden
des Rheins bleibt , iſt es mitunter nöthig , das Waſſer durch Pump⸗
betrieb zu heben und es iſt zu dieſem Zweck ein Pumpwerk beim Aus⸗
lauf aus der Kläranlage angeordnet worden . Der Sedimentir⸗
ſchlamm fließt durch einen zum Theil unter der Vertheilungsgallerie
angelegten Kanal zu einem je 8 Klärbecken gemeinſamen Schlamm⸗
brunnen , von wo aus er durch die Schlammpumpen nach den drai⸗
nirten Schlammlagerplätzen neben der Kläranlage gebracht wird .
Nachdem den Schlammmengen das Waſſer entzogen iſt , werden die⸗
ſelben , ſobald ſie ſtichfeſt geworden ſind , abgefahren bezw , als Dünger
benutzt .

Zur Vorreinigung des Waſſers , d. h. zur Entfernung aller der
Körper , welche nicht in den Sedimentirbecken zurückgehalten , anderer⸗
ſeits wegen ihrer Größe an dem Eintreten in die offenen Gewäſſer
gehindert werden ſollen , ſind die Sandfänge vor den eigentlichen
Klärbecken eingeſchaltet . Dieſe halten die ſchwerſten ( mineraliſchen )
Beſtandtheile zurück . Eingebaute Schwimmſtoffabſcheider und
Rechenapparate , welche den im Hauptpumpwerk zu verwendenden
entſprechen , fangen die ſchwimmenden und ſchwebenden Theilchen bis
zu —3 mm im kleinſten Durchmeſſer ab . Die Durchgangswette der
Feinrechen iſt zu 3 mum angenommen . Die Hub⸗ und Transport⸗
vorrichtungen ſind wegen der anderen Höhenlage des Waſſerſpiegels
gegen Terrain bei den Sandfängen der Kläranlage anders angelegt ,
als beim Hauptpumpwerk . Die Konſtruktion derſelben ſtimmt da⸗
gegen mit derjenigen der Apparate des Hauptpumpbwerks im Prinzip
überein .

Eine dauernde Desinfektion der Abwäſſer ſoll nicht durchgeführt
werden , jedoch ſoll zu Epidemiezeiten die Möglichkeit gegeben ſein ,
eine durchgreifende Desinfektion der Abwäſſer borzunehmen . Es iſt
deshalb am unteren Ende der Sandfänge ein Rührwerk mit Miſch⸗
vorrichtung zur event . Bereitung einer Chlorkalklöſung , dem gegen⸗
wärtig zweckmäßigſten Desinfektionsmittel für Kanalwaſſer , ange⸗
ordnet worden .

Nach der Vorreinigung der Abwäſſer durch Sandfänge ,
Schwimmſtoffabſcheider und Siebe gelangen dieſelben in die 2,5
Meter breite Vertheilungsgallerie und von hier in die durch Schieber
abſperrbaren Klärbecken .

In dieſen ſoll die Waſſergeſchwindigkeit auf 2 m/sec . reduzirt
werden und die Durchflußzeit 40 Minuten betragen . Um den Klär⸗
ſchlamm leichter abziehen zu können , wurde die Sohle der Klärbecken
am Einlauf zu 88,30 , am Auslauf zu 88,80 N. . , alſo mit einer
totalen Steigung von 0,50 Meter angenommen . Die Breite der
Becken wurde zu 8,00 Meter gewählt . Der mittlere Waſſerquer⸗
ſchnitt beträgt dann 12,70 qm , der kleinſte 10,70 und der größte
14,70 am . Das Geſammtwaſſervolum eines Beckens berechnet ſich
zu 48 mal 12,7 610 ebm . Der untere Abſchluß der Klärbecken
wird durch ein Wehr gebildet , über welches das gereinigte Waſſer in
die Ablaufgallerie fällt . Die Wehrhöhe findet man aus der Beding⸗
ung , daß der Waſſerſpiegel im Becken die tiefſtmögliche Lage anzu⸗
nehmen ſtrebt .

Mit Rückſicht auf die vorläufig noch geringe Füllhöhe des Zu⸗
führungskanals und die damit zuſammenhängende geringere Spiegel⸗
höhe in den Becken ſoll das Wehr nicht von vornherein ſchon definitiv
feſtgelegt , ſondern durch ein vertikal bewegliches eiſernes Schütz ge⸗
bildet werden , deſſen Ueberlaufkante von Zeit zu Zeit dem vermehr⸗
ten Waſſerzufluß und der dadurch bedingten vergrößerten Füllhöhe
entſprechend gehoben wird .

Bei dem erſten Ausbau ſoll eine Leiſtungsfäigkeit von 650
Sekundenliter einfaches Schmutzwaſſer erreicht werden ; es ſind ſomit
drei Reinigungsbecken erforderlich , während ein viertes als Reſerve
dienen ſoll .

Bei dem langſamen Durchfließen des Schmutzwaſſers durch die
Becken reichern ſich die unteren Schichten desſelben mit den nieder⸗
gehenden Sinkſtoffen an und bilden ſo den eigentlichen Klärſchlamm .
Dieſer kann durch langſames Abziehen der überſtehenden gereinigten
Flüſſigkeit vermittelſt Schwimmtrichters abgeſondert werden . Die

zog er wieder in aller Frühe zum Marktplatze und feilſchte mit
einem Geflügelhändler um ein Hühnchenpaar , erfaßte aber ,
während er mit dem Manne handelte , ein Stück Speck im Werthe
von fünf Schilling , legte es in ſeinen Marktkorb und entfernte
ſich, ohne wegen des Hühnchenpaares einig geworden zu ſein .
Wenn ſchon dieſe Handlungsweiſe ſeitens eines Generals a . D .
ſeltſam iſt , ſo iſt es noch in höherem Grade ſeine Haltung gegen⸗
über dem Einſpruch des Geflügel⸗ und Speckhändlers . Als
dieſer ihn aufforderte , die eingeſteckte Waare zu bezahlen oder

zurückzugeben , gerieth der alte Held von Balaklava in Zorn ,
mit lauter Stimme zählte er der Menge , die ſich angeſammelt
hatte , ſeine Feldzüge auf , führte ſeine Ehrentitel an , verwies
auf die Dienſte , die er der Nation geleiſtet , und betheuerte ent⸗

rüſtet , der Händler irre ſich oder lüge, denn in ſeinem Korbe ſei
die zurückgeforderte Waare nicht vorhanden . Schon wollte die

Menge dem Kläger zuſetzen , als ein Polizeiagent dazwiſchenkam .
Der General befahl ihm , den Händler als öffentlichen Verleum⸗
der feſtzunehmen , und das Trio begab ſich zum nächſten Polizei⸗
amte . Der Kommiſſar lüftete den Klappdeckel des Korbes , den
der General auf eine Bank geſtellt hatte , und fand das corpus
delicti . Nun wurde eine regelrechte Klage gegen den tapferen
Haudegen aufgeſetzt , und gegen alles Erwarten zeigte ſich das

Polizeigericht von Kingſton unerbittlich . Ohne auf die

wenigſtens theilweiſe Unzurechnungsfähigkeit des 70jährigen
Mannes Rückſicht zu nehmen , verwies ihn der Polizeirichter vor
das Schwurgexicht , wo die Verurtheilung als ſicher gilt , obgleich
man annehmen muß , daß es ſich im vorliegenden Falle lediglich
um eine Gedankenloſigkeit des alten Generals handelt .

— Unfreiwillige Komik auf der amerikaniſchen Landkarte .
Der aufmerkſame Beobachter , der ſich die Mühe gibt , ein Namens⸗

verzeichniß der Ortſchaften der Vereinigten Staaten durchzu⸗

Söhle der Becken ſteht durch ein verſchlisßbares effernes Rohrſtüct
mit dem Schlammkanal in Verbindung . Durch den letzteren wird der
nom überftehenden Waſſer in der Hauptſache befreite Schlamm dem
Schlammbrunnen zugeführt , welcher gleichzeitig als Behälter zum
Anſammeln kleinerer Schlammmengen und als Pumpenſumpf zu
dienen hat . Ein kleineres Pumpwerk , welches auch die Luftpumpe
für die Schwimmſtoffabſchneider enthält , ſchafft den Schlamm durch
eine Druckleitung nach den Schlammlagerplätzen .

Dieſe werden aus einzelnen Becken mit geneigter waſſerundurch⸗
läſſiger und mit Filtermaterial ( Kies und Sand ) bedeckter Sohle
gebildet . Der aufgepumpte Schlamm gibt durch die Filterſchicht ſein
Waſſer an Drainageröhren ab , durch welche es der in der mittleren
Scheidewand befindlichen Rinne , und von da wieder der Kläranlage
zugeführt wird .

Um auch das überſtehende Waſſer entfernen zu können , ſind in
den Seitenwänden Abzugröhren mit einſtellbaren Abzugöffnungen
angebracht . Der Klärſchlamm erfährt in dieſen Becken eine natürliche
Trocknung , Sobald er ſtichfeſt geworden , wird er als Düngermittel ,
Auffüllmaterial oder dergl . abgefahren . ,

„ Schluß folgt . )

„ Die ſoeben erſchienene Verluſtliſte No . 13 des Oſt⸗
aſiatiſchen Expeditionskorps enthält u. A. folgende badiſche
Namen : Oberſt Eduard Hoffmeiſter , aus Karlsruhe , fr . Kom . des
Inf . ⸗Rgts . Markgraf Karl, Knieverletzung ( leicht ) durch Felsſtück .
Verbl , bei der Truppe . Gefrt . Karl Laux , aus Mannheim , fr .
2. Bad . Gren . ⸗Rgt. Kaiſer Wilhelm I . No . 110 , 2. Kom . Handver⸗
letzung ( leicht ) durch Felsſtück , Musk . Adam Hartmann aus Nieder⸗
Liebersbach , Kr . Heppenheim , Heſſen , fr . 2. Bad . Gren . ⸗Rgt . 110 ,
6. Komp . , Beinverletzung ( leicht ) durch Felsſtück . Musk . Karl Rügner
aus Dorſte , Oberamt Feudenſtadt , Württemberg , fr . 4. Bad . Inf . ⸗
Rgt . 112 , 4. Komp . , Beinverletzung ( leicht ) durch Felsſtück .

* Saalbau⸗Theater . Endlich iſt der Schlager der Saiſon ge⸗
funden : Heute Abend wird „ Der Ausflug ins Sittliche “
bereits zum 8. Male gegeben . Die ſtets vollen Häuſer geben Zeugniß
von dem hohen Intereſſe , welches das Publikum dieſer Senſations⸗
Nobität entgegenbringt . Abend für Abend ſteigert ſich der Beifall ,
der in der Hauptſache den beiden Figuren : Hauptmann Woderow und
Georg von Götz , den Trägern der echten und falſchen Moral⸗Ideen ,
gilt . Die Aufführung iſt eine tadelloſe , doch gebührt den Vertretern
der beiden Hauptrollen , Herren Heinke und Schäfer , ganz beſondere
Anerkennung . Jedenfalls wird „ Der Ausflug ins Sittliche “ noch
dieſe ganze Woche auf dem Repertoir bleiben , wer alſo noch keine Go⸗
legenheit hatte , das Werk zu ſehen , nehme ſie noch wahr .

Damen⸗Ringkämpfe im Apollotheater . Bei der z. Z.
ſtaktfindenden Damenringkampf⸗Coneurrenz waren Siegerinnen des
erſten Tages : Frl . Mielich⸗Breslau und Frl . Gottwald⸗Oeſterreich ,
des zweiten Tages : Frl . Mielich⸗Breslau , Frl . Stäglich , Frl⸗
Wolluy . Gewerthet wird nach Punkten , für jeden Sieg einen

Punkt . Siegerin iſt diejenige welche die meiſten Punkte auf ſich
vereinigt . Mithin hat Frl . Mielich 2, Frl . Gottwald 1, Frl . Wollny 1,
Frl . Stäglich 1 Punkt .

Die Delegirtenverſammlung des Verbandes badiſcher Ar⸗
beiterbildungsvereine fand während des Pfingſtfeſtes in Mannheim
ſtatt . Die ſehr eingehenden Verhandlungen über die umfangreiche
Tagesordnung führten faſt durchweg zu einmüthigen Beſchlüſſen , von
welchen hier angeführt werden möge , daß a. zur Vermehrung der
Vorträge in den Vereinen ein Projektionsapparat ange⸗
ſchafft und b. eine Sterbekaſſe auf dem Lebene⸗

verſicherungsprinzſp gegründet werden ſoll . Unter leb⸗
hafter Anerkennung der bisherigen erfolgreichen Arbeit des Vorſitzen⸗
den , des Herrn Reallehrers Schmitt⸗Lahr , wurde unter freudiger
Zuſtimmung der Verſammlung deſſen Wiederwahl beſchloſſen . Nach
einem vom Vorſitzenden ausgebrachten begeiſterten Toaſt auf Seine
Königliche Hoheit den Großherzog wurde die Abſendung eines
Begrüßungstelegramms an Höchſtdenſelben beſchloſſen , worauf noch
am Abend folgende huldvolle Antwort eintraf :

Die freundliche Begrüßung der verſammelten Delegirten
der badiſchen Arbeiterbildungsvereine hat Mich ſehr erfreut , und
Ich danke Ihnen Allen für dieſe werthe Kundgebung treuer Ge⸗
ſinnungen . Ich nehme lebhaften Antheil an Ihren Vereins⸗
beſtrebungen und wünſche Ihnen auch für die Zukunft geſegnete
Erfolge . Friedrich , Großherzog .

Zugleich feierte der Mannheimer Arbeiterfortbildungsverein ſein 40 .
Stiftungsfeſt , verbunden mit der Weihe ſeiner zweiten Fahne . Am
Sonntag Abend fand im Bernhardushof ein Bankett ſtatt , welches in
der löſtlichſten Stimmung verlief . Das Programm beſtand aus Reden
und Toaſten , ſowie aus Vorträgen der Sängerabtheilung und aus
Piegen einer Abtheilung der Kapelle Petermann . Die Feſtrede
hielt Herr Stadtrath Vogel , der erſte Vorſitzende des Vereins
welcher in packenden Ausführungen ein Bild entrollte von der Ge⸗
ſchichte und den Erfolgen des Vereins und das einzige noch lebende
Gründungsmitglied , Herrn Peter Rauchenberger , feierte⸗
Sodann nahm Herr Bürgermeiſter v. Hollander das Wort , um
in einer zündenden Rede dem Verein den Glückwunſch der Stadt⸗
gemeinde zu übermitteln . Die Vertreter zahlreicher auswärtiger
Vereine übermittelten herzliche Glückwünſche . Der verdienſtpolle
Dirigent des Sängerchores , Herr Hauptlehrer Winter , erhielt ein
werthvolles Geſchenk als Anerkennung für ſeine Leiſtungen , während
eine Anzahl Sänger , die länger als 10 Jahre im Chor mitwirkten ,
den Sängerring bekamen , während der Schriftführer , Herr Karl

unfreiwilligem Humor . So findet ſich in Texas ein Ort , der den
ſchönen Namen „ Ka “ führt , und ein gleichnamiger in Virginien ;
die übrigen Buchſtaben des Alphabets ſind einzeln nicht ver⸗
treten , dafür aber rettet eine Ortſchaft in Tenneſſee die Ehre :
ſie heißt „ BBC “ . “ Bei weitem größeren Anklang finden Buch⸗
ſtaben des griechiſchen Alphabets ; „ Alpha “ und „ Omega “ finden
ſich als Ortsnamen in mehr als 20 Staaten , „ Betha “ kommt
dreimal vor . „ Delta “ 18 Mal , Kappa “ und „ Theta “ je dreimal⸗
Zahlen ſind weniger häufig zur Anwendung gekommen , und ihre
Bedeutung läßt ſich meiſtens dadurch erklären , daß die Anſtedler
das Jahr der Gründung der Ortſchaft in ihrem Namen ver⸗
ewigten , ſo z. B. in dem Städtchen „Eightyeight “ in Kentucky .
Auch deutſche Städtegründer haben die Zahlen nicht verſchmäht ,
wie die Ortſchaft „ Zwanzig “ in Miſſouri zeigt . Lateiniſche
Städtenamen finden ſich in unendlicher Mannigfaltigkeit und
nicht nur Eigennamen . Da gibt es ein „ Urbs “ in Georgia,
„ Summus “ in Newyork , „ Optima “ in Oklahoma , „ Nihil “ in
Pennſylvanien , „ Vox “ in Süd⸗Carolina , „ Duo “ in Tenneſſee,
„ Ego “ im Indianergebiet , „ Amicus “ in Texas , „ Urſus “ , „ Pax “
und „ Exit “ in demſelben Staate , aber den Preis trägt die Ort⸗
ſchaft „ Box populi “ in Colorado County davon . Vom klaſſiſchen
Alterthum iſt ' s nur ein Schritt ins klaſſiſche Götterthum :
„Apollo“, „ Diana “ und die Muſen ſind faſt in jedem Staate der
Union vertreten , ſelbſt ein „Bacchus “ iſt vorhanden ; daneben
kommen noch „ Jupiter “ und „ Jund “ als Ortsnamen vor . Aus
dem germaniſchen Sagenkreiſe dagegen können höchſtens
„ Undine “ in Californien und „Rheingold “ in Texas erwähnk
werden . Trotzdem hat der deutſche Anſtedler ſeinen Theil zu dem

unfreiwillgen Humor der Landkarte der Vereinigten Staaten

beigetragen. Wo fände ſich z. B. in einem anderen Theile der
Welt eine Ortſchaft , die den Namen „Schwindel “ trägt ? That⸗ſtudiren , entdeckt in demſelben eine überraſchende Menge von ſächlich liegt ſie in Georgia . Ortſchaften , die den Namen des
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deeln 20. M ,
Frank , mit einem Geſchenk des Damenkomitees erfreut
Anzahl Mitglieder des Arbeiterfortbildungsvereins erhielten das
Diplom für 25jährige Mitgliedſchaft . Noch

zweiten Pfingſtfeiertag fand ein Frühſchoppen im Stadtpark ſtatt ,
während Nachmittags im Bernhardushof die Weſhe der neuen Fahne⸗
vollgsogen wurde . Nach Wiedergabe einiger Orcheſternummern durch
die Kapelle Petermann und eines Begrüßungschors durch den feſt⸗
gebenden Verein hielt Herr Vogel eine Begrüßungsanſprache , Nach
einem Prolog , geſprochen von Frl . Sator , erfolgte inmitten eines
blühenden Kranzes von zwölf weißgekleideten jungen Damen die
Uebergabe der neuen Fahne lein Produkt der Bonner Fahnenfabrik )
durch Frl . Kronauer . Der Vorſitzende übernahm dieſelbe unter
Ausdrücken des Dankes und übergab ſie dem Fahnenträger Herrn
Dingeldein .

ſchenk eine Fahnenſchleife , der von Konſtanz einen goldenen Fahnen⸗
nagel . Es entwickelte ſich hierauf ein Geſangswettſtreit unter den
Vereinen , Mannheim , Frankenthal , Frankfurt , Grünſtadt , Heidel⸗
berg , Ludwigshafen , Neuſtadt a. . , Speier und Wiesloch . Aus dem
auch diesmal wieder reichlich fließenden Redeſtrom ſeien als beſonders
bedeutſam die von Herrn Direktor Rebmann⸗Freiburg dem deut⸗
ſchen Liede als er des Arbeiters nach des Tages Laſt und Mühen
gewidmeten Ausführungen herausgeſchöpft . Sein dahingehendes Hoch
fand jubelnde Aufnahme . Das ganze Feſt des Arbeiterfortbildungs⸗
vereins nahm den würdigſten Verlauf und wird ein Ruhmesblatt in
der Geſchichte des Vereins bilden .

* Ueber die Wieren in China und die Miſſion daſelbſt
wird Herr Miſſtonar Klein heute Mittwoch Abend ½9 Uhr im
Evang . Vereinshaus K 2, 10 einen Vortrag halten, wozu Jedermann
herzlichſt eingeladen iſt . Herr Miſſtonar Klein befand ſich zur Zeit
der größten Wirren ſelbſt in Ching und ſtand im Dienſt der China⸗
Inland⸗Mifſion , welche Miſſionsgeſellſchaft am meiſten unter den
Verfolgungen zu leiden hatte . Die Kollekte , welche am Schluß des
Vortrags erhoben wird , iſt für die China⸗Inland⸗Miſſion beſtimmt .

Schwere Gewitter ſind in den letzten Tagen über verſchiedene
Theile Südweſtdeutſchlands niedergegangen . Es liegen uns hierüber
folgende Meldungen vor :

Vom Schwarzwald , 28 . Mai . Der Blitz ſchlug an
mehreren Orten ein . So wurde in Forſthaus bei Happach , Amt
Schönau infolge Blitzſchlags das Wohnhaus des Landwirths Waß⸗
meſx eingeäſchert . Eine im zweiten Stock liegende kranke Frau und
ein ſchlafendes dreijähriges Knäblein wurden erſt im letzten Augen⸗
blicke dem Flammen⸗ bezw . Erſtickungstode entriſſen , da von den An⸗
gehörigen Niemand zu Haufe war .

In Altenſtein entzündete der Blitz ( zum dritten Mal ) das
Wohnhaus des Bürſtenhölzer⸗Fabrikanten Wuchner , das ebenfalls
bis auf den Grund niederbrannte . Menſchenleben ſind nicht zu be⸗
klagen .

Landtvirth Alois Kiefer in Rohrberg , der erſt letzten
Winter beim Holgzfällen ſchwer verunglückte , ſtellte ſich bei beginnen⸗
dem Gewitter unter eine Tanne . Der Blitz ſchlug in dieſelbe , be⸗
ſchädigte den Mann glücklicher Weiſe aber nur leicht . Der Blitzſtrayl
berbrannte demſelben die Bekleidung des rechten Armes , der Brüſt
und beider Beine . Die Haut wurde dabei nur leicht verſengt .

Auf dem Käſerer Hof bei Pfaffenburg wurden einige Tan⸗
nen zerſchmettert .

In Vällingen ſchlug der Blitz in das Haus des verſtorbenen
Viehhändlers Färber , es war ein kalter Schlag , der nur weuig
Schaden anrichtete . Wenige Sekunden ſpäter ſchlug der Blitz in das
Nebengebäude der Bärenbrauerei und zündete . Da die freiwillige
ſowie die Bahnhoffeuerwehr raſch zur Stelle war , konnte das Feuer
auf den Dachſtuhl beſchränkt werden .

Vom Oberland , 28 . Mai . Ueber das Hagelwetter , das
am letzten Samſtag über einen Theil des Oberlandes niederging , be⸗
richten die Blätter : Ein unheilbringendes Gewitter zog Samſtag
Abend vom Kandel her in das Elzthal . Der Blitz ſchlug in das An⸗
weſen des Landwirths und Schweinehändlers Konſtantin Gble in
Bleibach . Das Haus wurde in kurzer Zeit eingeäſchert . Zum
Glücke herrſchte Windſtille , ſonſt wären die Nachbarsgebäude unrett⸗
bar verloren geweſen . Leider ſoll der Beſchädigte mit den Fahrniſſen
nicht verſichert ſein .

In Freiamt zog Samſtag Nachmittag ein ſchweres Gewitter
über die Gemarkung , begleitet von ziemlich ſtarkem Hagel . Die Win⸗
kerfrucht , Klee und Gräſereien ſind theilweiſe bis zu 3 % vernichlet ;
beſonders ſind die Gartengewächſe geſchädigt . Am meiſten ſind die
Gewanne Mußbach , Hölgenreuthe und ein Theil der angrenzenden
Gemarkung Ottoſchwanden betroffen . Die Kirſchbäume verſprachen
eine gute Ernte , die jetzt aber ziemlich zerſtört iſt .

In Bleibach richteten die nußgroßen Hagelkörner ſtrichweiſe
an den Reben , Bäumen , Gärten und Feldern nicht unbedeutenden
Schaden an . Auch die benachbarten Gemarkungen von Herbolzheim ,
Tutſchfelden , Broggingen und Nordweil ſollen davon betroffen wor⸗
den ſein .

Prozeß Weipert . Die Reviſtons⸗Verhandlung des Prozeſſes
Weipert findet am 27 . Juni ſtatt . Weipert wird durch Rechtsanwalt
Frühauf⸗Karlsruhe vertreten werden .

* Eine in Maanheim ſehr bekannte Perſönlichkeit , Herr Carl
Kohlmeier , iſt vergangene Nacht im Alter von 76 Jahren verſtorben .
Der Verblichene war bis vor Kurzem Inhaber der weithin bekannten
Weinwirthſchaft „ Zur Arche Noah “ , die er zu hoher Blüthe brachte .
Nicht nur die Mannheimer , ſondern auch die nach unſerer Stadt kom⸗
menden Fremden kehrten mit Vorliebe beim „ alten Kohlmeier “ und
ſeiner ſtets rüſtig ſchaffenden und immer freundlichen Gattin ein , 1oo
ſie ſicher waren , ein gutes Glas Wein und ein vorzügliches Eſſen zu
bekommen . Vor einiger Zeit legte Kohlmaier wegen ſeines zu⸗
nehmenden Alters die Leitung der Wirthſchaft in die Hände ſeines
Sohnes und zog ſich in den wohlverdienten Ruheſtand zurück . Nun⸗
mehr hat der Tod dem Leben des Mannes , der Alles was er war , ſich
ſelbſt verdankte , ein Ziel geſetzt . Mit ihm iſt ein biederer Ehrenmann
dahingeſchieden , dem Alle , die ihn kannten — und deren ſind es ſehr
viele — ein herzliches Andenken bewahren werden .

Vom Geſaugswettſtreit inOberrad . Nachdem am Sonntag
die Vereine einen 6⸗Wochenchor und einen ſelbſtgewählten Chor ge⸗
ſungen hatten , wobei wie ſchon mitgetheilt , in der Klaſſe I die
Hilaria⸗Offenbach den erſten , der Männergeſangverein Mannheim
den zweiten und die Concordia⸗Mannheim den dritten Preis erhielten ,
fand am Montag der Wettſtreit der Ehrenklaſſen zwiſchen den preis⸗
gekrönten Vereinen ſtatt , der folgendes Reſultat hatte . Klaſſe I :
E

ſchweizeriſchen Freiheitshelden „Tell “ führen , gibt es vier .

Wunderlicher erſcheint in dem „freien “ Amerika der Ortsname

„Adel “ , der ſogar recht häufig wiederkehrt . Ein echt deutſcher
Humor offenbart ſich in den Ortsnamen „ Durſt “ , „ Bier “ ,
„Weingarten “ und „ Portwein “ . Eßwaaren ſind weniger beliebt ,
doch kann man immerhin mit „ Gans “ , „Leber “ , „ Korn “ , „ Kalb “ ,
Eber “ , „ Hummer “ und „Eſſig “ aufwarten . Die verſchiedenſten
Theile des Körpers haben auf der Landkarte ebenfalls ihren Platz
gefunden , wie „ Arm “ , „ Finger “ , „Naſel “ , während der ganze
„ Mann “ in Miſſiſſippi zu finden iſt . Viele Ortsnamen zeichnen
ſich durch eine herzerfreuende Kürze aus , ſo „ My “ in Miſſiſſippi “ ,
„ Ai “ und „ Ho “ in Tenneſſee und „ Za “ in Virginig . Imgleichen
Staate gibt es einen Ort , der „ Zaza “ heißt . Neueſten Datums
ſind die Ortsnamen , die nach den Seehelden Dewey und Schley
benannt worden ſind ; beſonders Schley hat ſeinen Namen ſehr
oft zur Benennung von Ortsnamen hergeben müſſen . Im Grunde

genommen fehlt es alſo der amerikaniſchen Landkarte nicht an

Driginalität .

Apurde Ein

eine Anzahl anderer
Toaſte wurden im Laufe des intereſſanten Abends ausgebracht , Am ;

Der Bruderverein von Lahr überreichte als Ge⸗

Stadtgebiet weitere 4 Millionen Mark .

ein blendender Blitzſtrahl hernieder , dem ſofort der
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Frankfurt 79 P . Klaſſe II : Frohſinn⸗Karksruhe 46 P . Klaſſe III :
bee 33½ P. Bei dieſer Gelegenheit ſei noch berich⸗

tigend mitgetheilt , daß die Sängereinheit⸗Mannheim im 6 Wochenchor
nicht verſagte , wie geſtern mitgetheilt , ſondern nur an einer Stelle
die Einſätze etwas mangelhaft nahm , im übrigen aber den ganzen
Chor von Anfang bis zum Schluß flott und würdig durchführte .

* Brand einer Müllgrube . Wir werden erſucht , zu der in
dem geſtrigen Polizeibericht enthaltenen Notitz betreffend Brand einer

Müllgrube bei der Werfthalle II am Rheinvorland berichtigend mitzu⸗
theilen , daß dieſe Müllgrube nicht der Mannheimer Dampfſchlepp⸗
ſchifffahrtsgeſellſchaft gehört , ſondern bahnſeitiges Eigenthum iſt und
die Entleernug derſelben der Bahnverwaltung obliegt .

* Widerſtand . Am 27 . Dezember v. Is . fuhr der Händler und

Wirth Eduard Haberboſch aus Pfullendorf in betrunkenem Zu⸗
ſtand mit einem elektriſchen Trambahnwagen und ſtellte ſich an den für
den Schaffner beſtimmten Platz . Der Schaffner verwies den Haber⸗
boſch an einen anberen⸗Plah, ohne daß dieſer aber Folge leiſtete . Der

Schaffner forderte dann den betrunkenen Haberboſch , der Radau

machte , auf , den Wagen zu verlaſſen . Dieſer Aufforderung leiſtete er
keine Folge , ſodaß ein Schutzmann einſchreiten und Gewalt anwenden

mußte . Bei der Verbringung auf die Polizei⸗Wachſtube widerſetzte
ſich Haberboſch energiſch , zog ein Meſſer und beleidigte die Schutzleute .
Mit Rückſicht auf den außerordentlich rohen Widerſtand erkannte das

Schöffengericht auf 205 Mk. Geldſtrafe event . 1 Tag Haft und 20 Tage
Gefängniß . Monteur Ernſt Leonhard Brenner aus Bautzen der
den Haberboſch aus der Gewalt des Schutzmannes zu befreien ſuchte er⸗

hielt 20 Mk. Geldſtrafe event . 4 Tage Gefängniß .
Uueber die Verhaftung von zwei betrunkenen Einbrechern
von der wir ſchon kurz berichtet haben , werden noch folgende Einzel⸗
heiten gemeldet : Auf der Waldhofſtraße wurden in der Nacht vom
Samſtag auf Sonntag zwei totalbetrunkene Burſchen aufgefunden .
Neben dieſen lagen zum Theile geleerte Champagner⸗ und Cognac⸗
flaſchen , gefüllte Cigarrenkiſtchen , Würſte und ſonſtige Genußmittel .
Am Sonntag Abend waren die Strolche in Folge ihres Rauſches
noch nicht einvernahmsfähig . Unter der Zeit war jedoch recherchirt
worden , daß ſie in der fraglichen Nacht in die Wirthſchaft „ Zur
Poſt “ des Herrn Bauſch in Waldhof eingebrochen ſind , und die bei
ihnen vorgefundenen Getränke ꝛc. dorten geſtohlen haben . Geleerte
Champagnerflaſchen laſſen die Vermuthung aufkommen , daß die
beiden Individuen bereits in der Bauſch ' ſchen Wirthſchaft ſich an
dem berauſchenden Getränk gütlich gethan haben . Gleichzeitig wurde
ermittelt , daß ein Dolchmeſſer , welches im Wirthſchaftsbuffet gelegen ,
von den nächtlichen Eindringlingen mitgenommen worden iſt . Das
Dolchmeſſer war jedoch für den Dieb inſofern verhängnißvoll , indem
er ſich ſelbſt im Rauſche damit Verletzungen beigebracht hat . Aller
Wahrſcheinlichkeit nach ſind hier zwei lang geſuchte Gauner der
Polizei in die Hände gefallen .

* Muthmaßliches Wetter am Donnerſtag , 30 . Mai . Die
Wetterlage iſt noch immer ſtabil . Der über Großbritannien und der
ganzen Nordſee liegende Hochdruck beherrſcht die Weiterlage von
ganz Mitteleuropa . Im Süden flacht ſich das Barometer etwas ab ,
während es gegen Oſten höher ſteht als bei uns , ſo daß nachhaltige
Regenfälle nicht eintreten . Dagegen wird das gewitterſchwangere
Wetter bei warmer Temperrtur auch am Donnerſtag und Freitag
ſich fortſetzen .

Polizeibericht vom 29 . Mat ,

1) Am 28 . Mai er . , Nachmittags 5½ Uhr , fiel am Schul⸗
haus⸗Neubau in Neckarau der Maurer Joſeph Greif von Hocken⸗
heim von einem 3 Meter hohen Gerüſt herunter in den Keller ,

wodurch er eine Verletzung am Hinterkopfe erlitt ; er wurde

mittelſt Droſchke in das Allgem . Krankenhaus hier verbracht .
2) Von noch unbekanntem Thäter wurde dahier am 24 . ds .

Mts . ein Superbe⸗Fahrrad ( Fabrik⸗Nr . 2, Polizei⸗Nr . 12 394

Mannheim ) entwendet . Der Dieb iſt 24 — 26 Jahre alt , ca .

1,65 Meter groß , hat blondes Schnurrbärtchen , gräulichgrüne
Juppe , grüne nach vorn geklappte Sportsmütze .

3 ) 4 zum Theil erſchwerte Körperverletzungen ( auf der

Fahrlachſtraße , im Hauſe J 4, 18 , Lindenhofſtraße 51 , Breiten⸗

ſtraße bei Q 1 und in der Wirthſchaft zum gold . Ochſen, E 5, 21 ,
verübt ) gelangten zur Anzeige . „

Verhaftet wurden : à . der vom Polizeiamt Mainz wegen
Diebſtahls verfolgte Matroſe Adam Döhren von Nierſtein ; b. der

Taglöhner Johann Schorr von Wallſtadt wegen mehrfachen
Sittlichkeitsverbrechens , verübt auf dem Waldhof an Kindern
unter 14 Jahren ; c. der Schuhmacher Franz Braun von Laden⸗

burg wegen Sittlichkeitsverbrechens , verübt im Hauſe E 3, 18 ,
an einem Kinde von 6 Jahren ; d. die Dienſtmagd Mina Schwab
von Sennfeld wegen Diebſtahls ; e. ein Taglöhner wegen Dieb⸗

ſtahls ; . der vom Kgl . Amtsgericht Rottweil wegen erſchwerter
Körperverletzung ausgeſchriebene Taglöhner Robert Bannholzer
von Rottenmünſter ; g. der von Kgl . Staatsanwaltſchaft Traun⸗

ſtein wegen Betrugs verfolgte Kutſcher Friedrich Schneider von

Berwangen ; h. die vom Kgl . Amtsgericht Ludwigshafen wegen
Diebſtahls verfolgte Dienſtmagd Katharing Fuhr von Ludwigs⸗
hafen ; J. 6 weitere Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer Hand⸗
lungen .

Aus dem Großherzogthum .
＋ Karlsruhe , 28 . Mai . Die Karlsruher Wagnergehilfen ſind

mit dem heutigen Tag in Ausſtand getreten . Die Forderungen :
10ſtündige Arbeitszeit , Abſchaffung von Koſt und Logis beim Arbeit⸗
geber , 10prozentige Lohnerhöhung im Allgemeinen , 28prozentige Lohn⸗
erhöhung für Ueberſtunden , wurden bis zum 25 . Mai von 5 Arbeit⸗
gebern mit 9 Gehilfen bewilligt . In 4 Geſchäften ſind 10 Gehilfen
nach abgelaufener Kündigung ausgetreten , weil die Forderungen nicht
bewilligt wurden . In einem Geſchäft mit 10 Gehilfen erfolgt die Ent⸗
ſcheidung erſt am nächſten Samſtag . In 6 Geſchäften mit 10 Ge⸗
hilfen wird unter den alten Bedingungen weiter gearbeitet .

* Karlsruhe , 28 . Mai . Mit den Vorarbeiten für das dem
Prinzen Wilhelm im Schloßgarten gegenüber dem Komman⸗
danturgebäude zu errichtende Denkmal iſt nunmehr begonnen
worden . Man hofft , das Denkmal am 18 . Dezember , dem Geburts⸗
tag des Prinzen , einweihen zu können .

* Raſtatt , 28 . Mai . Kommerzienrath Kanngie 8er aus
Wiesbaden hat eine Büſte des Großherzogs für die Niſche am Balkon
des Rathhauſes und 2 in Oel gemalte Bilder des Fürſtenpaares ür
den neuen Rathhausſitzungsſaal zum Geſchenk gemacht .

BC . Pforzheim , 28 . Mai . Der Bezirksrath hat nach
längerer Verhandlung der Stadt die Genehmigung ertheilt , ihre
Abwäſſer mit Ausnahme der Fäkalien mit einem Sammel⸗
kanal in die Enz abzuleiten . Vor der Ausmündung in den

Fluß , die etwa 4½ Kilometer unterhalb der Stadt zwiſchen den
Orten Eutingen und Niefern ſtattfindet , haben die Schmutz⸗
wäſſer erſt ein Klärbecken von 50 Meter Länge mit einer Ablauf⸗
geſchwindigkeit von 2 Centimeter in der Sekunde und einer

Durchlaufszeit von 40 Minuten zu paſſiren . Die geſammte
Kanaliſation erfordert einen Koſtenaufpband von 43 / bis 5
Millionen , die damit Hand in Hand gehende Enzkorrektion im

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
* Frankfurt , 28 . Maj . Die Freude des heutigen Wäl d⸗

ches tages , des traditionellen Volksfeſtes der Frankfurter am
dritten Pfingſtfeiertag , iſt in recht betrübender Weiſe unter⸗

brochen worden . Plötzlich , es mochte 5 Uhr geweſen ſein , fuhr

Hilaria⸗OffenbachzerſterEhrenpreis mit 90 % Punkten, . Liederpalme⸗

Parkett und Balkon Mk. 20 ,

lebhaftem freundſchaftlichen Verkehre ſtand , theilt der Wiener Freien
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ktachende Donner folgfe , faſt ſtets ein Bewpeis , daß der Blitzſtrahl
eingeſchlagen hat . So war es leider auch . Der Blitz hakte eine

Gruppe hoher Fichten getroffen . Der Strahl war längs des
Baumes herunter⸗ und dann in eine in nächſter Nähe ſitzende
Gruppe Perſonen gefahren . Drei Perſonen wurden erheblich
verletzt , eine weitere Anzahl leichter . Am ſchwerſten verletzt iſt
eine etwa 30 Jahre alte Frau . Der Blitz verbrannte ihr den

Hut und die Bruſt und lähmte ſie . Ferner ſind ſchwer berleßzt
durch Lähmung und Brandwunden : Johann Leinweber ,

Schützenſtraße 3, und Grethchen Schmidt , Vilbelerſtraße 27 . Die
drei Genannten waren vollſtändig bewußtlos . Leichter verletzt
ſind Joſeph Schmidt , Mainzer Landſtraße 234 , und Rudolf
Jörg , Hufnagelſtraße 5, Beide betäubt und verbrannt . Die

freiwillige Rettungsgeſellſchaft beförderte die Schwerverletzten
mit ihrem Wagen in das ſtädtiſche Krankenhaus . An der

Unfallſtelle herrſchte , wie man ſich denken kann , in den erſten
Augenblicken die größte Verwirrung . Alles drängte herbei und
die zahlreiche Schutzmannſchaft hatte alle Hände voll zu thun ,
um der Rettungsmannſchaft Raum für ihre Thätigkeit zu
ſchaffen . Ein junger Mann , der ebenfalls zu den von dem
Wetterſtrahl Betäubten gehörte , erzählte , er habe nach dem

ſchrecklichen Schlage noch wahrgenommen , wie neben ihm eig
Kind lautlos und ſtarr von der Bank fiel . Er habe den Ge⸗
danken gehabt , das Kind ſei todt , dann wären ihm ſelbſt die
Sinne geſchwunden . Wie lange ihn die Lebensgeiſter verlaſſen
hätten , wiſſe er nicht zu ſagen . Der junge Mann war noch drei
Stunden nach dem Unglück erregt und verſtört und die Schwäche
wich erſt allmählich einer gleichmäßigeren Gemüthsverfaſſung .

Theater , Aunſt und Wiſſenſchaft .
Eine Tolſtoi⸗Huldigung in der Darmſtädter Ausſtellung⸗

Der „ Frankf . Ztg . “ wird unterm 27 . Mai aus Darmſtadt berichtek :
Einen erhebenden Akt der Pietät begingen heute Nachmittag in der
Ausſtellung der Künſtlerkolonie die ruſſiſchen Studirenden der Hoch⸗
ſchulen Darmſtadt , Heidelberg und Karlsruhe vor der im Gebäude
für Flächenkunſt aufgeſtellten Büſte Tolſtoi ' s . Einer aus ihrer
Mitte hielt eine kurze Anſprache , in der er den Dichter , Denker und

Politiker Tolſtoi feierte , dem die ruſſiſche Jugend zwar nicht in allen
ſeinen Anſchauungen , namentlich in den politiſchen und veligibſen ,
vorbehaltlos beipflichten könne , den ſie aber ſtets verehren werde als
den Apoſtel echter Menſchenfreundlichkeit und als ein Vorbild ſelbſt⸗
loſen Eintretens für die Ideale der Menſchheit . Es wurde vor⸗
geſchlagen und genehmigt ein Telegramm folgenden Wortlauts an
den Gefeierten abzuſenden : „ Die heute in Darmſtadt verſammelten
Darmſtädter , Heidelberger und Karlsruher Studentinnen und
Studenten aus Rußland haben Ihre in der Darmſtädter Künſtler⸗
kolonie ausgeſtellte Büſte mit Blumen und Lorbeer geſchmückt und
benützen dieſe Gelegenheit , um Sie , hochverehrter Leo Nikolgjewitſch ,
ihrer tieſſten Hochachtung zu verſichern . Sie fügen zugleich den
innigſten Wunſch hinzu , daß Sie nach einer baldigen vollkommenen
Wiederherſtellung noch recht lange für die Ausbreitung der Gedanken
der Wahrheit und der Nächſtenliebe wirken mögen . “ Darauf wurde
das Poſtament , auf dem die Büſte ſtand , mit drei Lorbeerkränzen ,
die mit weißen , entſprechende Inſchriften tragenden Atlasſchleifen
geziert waren , und mit Roſen geſchmückt . Das zahlreich anweſende
deutſche Publikum folgte dem weihevollen Vorgang mit großer
Sympathie .

Repertoire der vereinigten Stadttheater zu Frauffurt
a . M. Schauſpielhaus : Mittwoch , 29 . Mai : „ Ueber
unſere Kraft “ , 2. Theil . Donnerſtag , 30 . : „ Die rothe Robe “ ,
Freitag , 31 . : „Hüttenbeſitzer “ . Samſtag , 1. Juni : „ Die Zähmung
der Widerſpenſtigen “ . Sonntag , . : „ Ueber unſere Kraft “ , 2, Theil .
Montag , . : „ Roſenmontag “ .

Opernhaus : Donnerſtag , 30. Mai : „ Margarethe “ , Freitag ,
31 . : „ Die Meiſterſinger von Nürnberg “ . Samſtag , 1. Juni : „ Der
Waffenſchmied “ . Sonntag , . : „ Fidelio “ .

Frankfurter Oper . Für das Gaſtſpiel der italieniſchen Opern⸗
ſtagione Maxcella Sembrich ( Freitag , 7. Juni : „ Il Barbiere di
Sibiglia “ , Montag , 10 . Juni : „ Don Pasquale “ ) ſind folgende e
höhte Eintrittspreiſe angeſetzt worden : 1 Platz Proſeeniumslo

1 Platz Proſceniumsloge 1. N
Mk. 15 , 1 Platz Balkon Fremdenloge Mk. 15 , 1 Platz Parke
Mk. 15 , 1 Platz Balkonloge Mk. 15 , 1 Parkettplatz Mk. 10 , 1 Pi
Fremdenloge im 1. Rang Mk. 8, 1 Platz Mittelloge im 1. Raug
Mk. 8, 1 Platz Seitenloge im 1. Rang Mk. 6, 1 Mittelplatz im
9. Rang Mk. 4, 1 Seitenplatz im 2. Rang Mk. . 50 , 1 Rückplatz im
2. Rang Mk. . 20 , 1 nummerirtes Parterre lerſte vier Reihen ,
Mk. . 50 , 1 nummerirtes Parterre Mk. 3,50 , 1 Stehparterre Mk. 2 ,
1 Mittelgallerie Mk. 2, 1 Seitengallerie Mk. . 50 , 1 Stehgallerie
Mk. 1. Platzbeſtellungen werden von heute ab an der Kaſſe des
Opernhauſes entgegengenommen . 5

Henrik Ibſen . Vor einigen Tagen brachten wir die Meldung ,
daß Henrik Ibſen ſchwer erkrankt ſei , ſich aber erfreulicherweiſe be⸗
reits auf dem Wege der Beſſerung befinde . In der großen Gemeinde
der Verehrer des nordiſchen Meiſters hegt man die zuverſichtliche
Hoffnung , daß der Dichter baldigſt wieder völlig geneſen werde . Ein
gegenwärtig in Wien lebender näherer Bekannter Ibſen ' s , der wäh⸗
rend deſſen Aufenthalt in Deutſchland durch viele Jahre mit ihm

in

Preſſe über die Lebensgewohnheiten des Dichters , ſowie über die Art 0
ſeines geiſtigen Schaffens die folgenden intereſſanten Daten mit : Von
Ende der Siebziger⸗Jahre bis Ende der Neunziger⸗Jahre hat Ibſen
größtentheils abwechſelnd in Rom , Dresden oder München gelebt ,
Aus dieſer Periode ſtammen bekanntlich ſeine bedeutendſten Werke ,
Mit ſtaunenswerther Regelmäßigkeit erſchien alle zwei Jahre kurz vor
Weihnachen ein neuer Band aus der Feder des Meiſters . Wenn
Ibſen eine Arbeit vollſtändig abgeſchloſſen hatte , benützte er dels
nächſte halbe Jahr , um Stoff für ein neues Werk zu ſuchen . Während
des zweiten halben Jahres traf er dann die Wahl des Stoffes , der
mittlerweile in ſeinem Kopfe bereits beſtimmtere Formen angenom⸗
men hatte . Die eigentliche Arbeit des Schreibens hat Ibſen immer
erſt im zweiten Jahre in Angriff genommen . Wenn der Dichter mit
ſeiner Arbeit fertig zu ſein glaubte , hat er dieſelbe immer wieder
bon Neuem mit ſeiner wunderbar klaren und ſauberen Handſchrift
ſelbſt abgeſchrieben , um zu korrigiren und den Stil zu feilen und
daun ein vollkommen unkorrigirtes Exemplar dem Drucke zu über⸗
geben . Kenner behaupten , daß er auf dieſe Weiſe zu der Schlicht⸗
heit , Ungeſuchtheit und Natürlichkeit ſeines Dialogs gelangt ſei , da
ihn während der Zeit des Abſchreibens , wo das Stück bereits fertig
war , nur noch der Diglog beſchäftigte . Ibſen hat in den beiden
Jahren , in denen ein neues Stück entſtand , der verſchiedenen Be⸗
ſchäftigung entſprechend berſchieden gelebt . Im erſten Jahre pflegle
er in eine Sommerfriſche zu gehen und dort recht lange zu bleiben .
Am liebſten und häufigſten ſuchte er Goſſenſaß auf , wo er ſehr intim
mit Oskar b. Redwitz verkehrt hat . Während des zweiten Jahres
blieb er im Sommer zu Hauſe . Da hat er nun eifrig gearbeitet , und
zwar in folgender Weiſe : Er ſtand des Morgens auf und kleidete ſich
an , wozu er ungefähr zwei bis drei Stunden brauchte . Einmal hat
er ſich ſelbſt dabei ertappt , daß er nicht weniger als drei Vierte
ſtunden lang äußerlich nichts weiter gethan hat , als ſich die Hoſen
träger anzuziehen , ein Beweis , daß er während deſſen mit ſeine
Arbeit innerlich beſchäftigt war . Hierauf hat er bis Mittag fleiß
gearbeitet . Ziemlich ſpät pflegte er das Mittagsmahl zu nehmen u
begab ſich danach , wenn er in München lebte , ins Cafs Maximilian ,
in Ehriſtiania ins „ Grand Hotel “ . Immer erſchien er genau zur
ſelben Stunde im Kaffeehauſe , immer nahm er am ſelben Tiſche Platz
und immer trank er dasſelbe : einen Cognac und ein Glas Bier . Im
Kaffeehauſe las Ibſen mit großem Intereſſe die Zeitungen . Den
Abend hat der Dichter meiſt zu Haufe verbracht . Intereſſant iſt es ,
daß ſich Ibſen viel mehr um das Leben , wie es ſich ihm alltäglich dar⸗
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nur wenig Bücher geleſen , dafür war er , wie erwähnt , ein eifriger

Zeitungsleſer , der Alles in den Blättern genau las und auch den In⸗
ſeratentheil nicht überging . So konnte es paſſiren , daß er eines

Tages , als er in München in einer litterariſchen Geſellſchaft ſaß und

die Rede auf Georg Ebers kam , ganz naib fragte : „ Wer iſt Georg
Eber ? Gleich darauf ſprach man von dem berühmten Prozeß der

Adele Spitzeder , der mehrere Jahre zurück lag . Ibſen wußte hier⸗
über bis ins kleinſte Detail Beſcheid . Von ſeiner abſoluten Regel⸗

mäßigkeit wich Ibſen äußerſt ſelten und ungern ab . Nur ſehr ſchwer

hat er ſich gelegentlich zu einer Kunſtreiſe nach Berlin oder Wien

entſchließen können . Wenn er in fremde Geſellſchaft kam , war er

zunächſt wortkarg . Ber einem Gabelfrühſtück , zu dem Paul Lindau
den Dichter lud , wurde Ibſen der Ehrenplatz zwiſchen dem Herzog

bon Ratibor und Rudolph Gneiſt eingeräumt . Ibſen ſaß drei Stun⸗

den lang da , ohne mit dem einen oder dem anderen ſeiner Nachbarn
ein Wort zu wechſeln . Andererſeits konnte der Dichter , wenn ein

Gelage recht lange dauerte und dabei die Getränke , namentlich der

Champagner , von vorzüglicher Qualität waren und reichlich floſſen ,
bis zur Ausgelaſſenheit luſtig werden und ſtundenlang ganz alloin

ſprechen . Nach einem ſolchen Exzeſſe hatte der Dichter dann ſür
längere Zeit wieder genug . Als im Berliner Leſſing⸗Theater des

Dichters „ Hedda Gabler “ zum erſtenmale aufgeführt wurde , ſaß er
bis wenige Minuten vor Beginn der Aufführung mit einigen jüngeren

Freunden in der gemüthlichen Ecke einer dunklen Weinkneipe ued
war nur ſchwer zu bewegen , ins Theater zu fahren . Im Café Maxi⸗
milian in München war Ibſen der Gegenſtand allgemeiner Aufmerk⸗
ſamkeit . Faſt immer ſaßen in einiger Entfernung einige junge
Maler und haben den Dichter heimlich gezeichnet . So lange es giag ,
that Ibſen , als bemerkte er dies nicht . Manchmal wurde es ihm aber

doch zu viel . Da vergrub er einfach ſeinen Kopf in einer großen
Zeitung und entzog ſo den Malern das Modell . An dem altgewohn⸗
ten Kaffeehaustiſche empfing Ibſen auch am liebſten Beſuche guter
Freunde und Bekannter . So kam es aber auch , daß viele Unbefugte
einfach an Ibſen im Kaffeehauſe herantraten , ſich ihm vorſtellten und

zu ihm ſetzten . Allerdings fiel es ſolchen „ Ungebetenen “ ſehr ſchwer ,
auch nur ein Wort aus dem Dichter herauszubringen . Im Laufe der

Zeit wurden ihm ſolche Situationen aber doch unbehaglich . Das iſt
der eigentliche Grund , weshalb er ſo oft ſeinen Aufenthalt gewechjelt
hat . In München kurſirt im Handel und befindet ſich auch im Privat⸗
beſitz eine große Zahl von Skizzen , die Ibſen im Café Maximilian
darſtellen . In Bezug auf ſeine Erſcheinung und Kleidung iſt Ibſen
ſtets von penibelſter Sauberkeit und Sorgfalt . Er trägt immter

langen ſchwarzen Schlußrock , weiße Cravate und Cylinder . Ibſen
geht auf der Straße äußerſt langſam . Es gewinnt den Anſchein , als
ob er ſich um gar nichts kümmert . Dabei entgeht ſeinen liſtigen
ſcharfen Augen hinter der goldenen Brille nicht das Geringſte von
dem Leben und Treiben um ihn . Seine Frau Suſanne führt den

Haushalt des Dichters . Ibſen ' s einziger Sohn Sigurd lebt in Chri⸗
ſtiania als Politiker und iſt mit der Tochter Björnſons verheirathet .
Dieſer Ehe entſproß ein Knäblein . Ibſens einziges Enkelkind nennt

auch Björnſon ſeinen Enkelſohn .

Das „ Lichtenſtein “ ⸗Spiel in Honau . Die erſten Aufführ⸗
Ungen des neuen Lichtenſtein⸗Spiels fanden zu Pfingſten in dem zu
bieſem Zwecke beſonders erbauten Feſtſpielhauſe bei Honau ſtatt und

zwar , das ſei gleich hervorgehoben , mit großem Erfolg . Sehr häufig
ſchon iſt dieſe Hauffſche Erzählung dramatiſiert , zweimal gab ſie auch
den Untergrund ab für eine Volksoper . Rudolf Lorenz , der Verfaſſer
des jetzt zur Darſtellung gelangten Spiels , hat ſich ſtreng an Hauffs
Vorlage gehalten , ſo genau , daß er zum Theil die Dialogſtellen der Er⸗

zählung wörtlich übernahm . Er läßt die beiden erſten Abſchnitte der

Hauffſchen Dichtung in neuen Bildern am Zuſchauer vorüberziehen —

im Lager zu Blaubeuren ſetzt die Handlung nach dem Abzug der

ſchweizeriſchen Söldlinge ein , und ſie endet mit der Kunde vom Fall
Tübingens , die der Herzog im Schloß Lichtenſtein erhält ; die Bewoh⸗

net der ſchwäbiſchen Dörfer bekunden dem Herzog ihre Treue , und an

dieſer Hoffnung auf glückliche Wendung ſeines Schickſals richtet ſich der

vielgeprüfte Fürſt wieder auf . Sehr geſchickt iſt alles gemacht , freilich
aber auch etwos weitſchweifig , redſelig , ſo daß die Auführung 4½
Stunden in Anfpruch nahm . Sehr intereſſant und eigenartig iſt die

Anlage und Ausführung des Feſtſpielhauſes ; ſein Aeußeres iſt einer

mittelalterlichen Burg nachgebildet ; der Hauptthurm enthält nach der

Hofſeite eine Prunkloge für die Mitglieder der königlichen Familie , und
in den zur Seite ſich anſchließenden Bauten eine Anzahl Logen mit
zweihundert Sitzplätzen . Der eigentliche Burghof ſteigt amphithealra⸗
lich auf ; bei einem Umfange von 1500 Quadratmetern enthält er fünf⸗
gehnhundert nummerirte Sitzplätze . Von allen Plätzen hat man den

Lochenfels und den Lichtenſtein , während über dem Bühnenhaus die

Paßhöhe das wundervolle Landſchaftsbild aus der ſchwäbiſchen Alp ab⸗

Es erhellt daraus ſchon , daß der Zuſchauerraum für gewöhn⸗
ich unbedeckt iſt ; bei ſchlechtem Wetter kann mittels ſehr ſinnreich kon⸗

ruirter Drahtnetze ein vollſtändiges Dach in größter Schnelligkeit

ergeſtellt werden Die Dekorkionen für das Bühnenhaus , ſowie die

oſtüme für die Mitwirkenden , die ſich ausnahmslos aus den Be⸗

wol hnern der benachbarten Ortſchaften rekrukieren , ſind nach den beſten
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bot, getümmert hat , als unt die Uitteratur . In Folge deſſen hat er

freien Blick ſeſtwärts ins Eſchatzthal , auf den Sonnenfels , auf den

Stücke auftretenden Bewohner der verſchiedenen Ortſchaften ſoweit wie

möglich von den heutigen Einwohnern derſelben Orte dargeſtellt wer⸗
den .

Fritz Kraſtel , der treffliche WienerHofburgſchauſpieler , der von
einem hieſigen Blatte bereits irrthümlicherweiſe todtgeſagt war , be⸗

findet ſich , wie einem ſeiner Freunde hieher gemeldet wird , wieder

beſſer ; ob die Beſſerung freilich von Dauer ſein wird , bleibt noch ab⸗

zuwarten .

Neueſſe Nachrichten und Telegramme.
* Karlsruhe , 28 . Maj . Die Frkf . Ztg . will wiſſen ,

Baden befürworte eine Getreidezoll⸗Erhöhung um
50 Pfennige . ( Die badiſche Regierung wird wohl zunächſt die

Vorſchläge der Reichsregierung abwarten , ehe ſie etwas befür⸗
wortet . D. . )

Breslau , 28 . Mai . Der 18. Deutſche Geographentag
wurde heute durch den Präſidenten der Hamburger Seewarte Geheim⸗
rath Neumayer eröffnet .

Croſſen a. . , 28 . Mai . In polniſch Nettkow wurde der
Bahnwärter Schulz , ſeine Frau und zwei Kinder vom Blitz
getroffen . Die Frau und ein Kind waren ſofort todt .

* Glasgow , 28 . Mai . Das ſchottiſche Einigungsamt
der Eiſeninduſtrie beſchloß , die Löhne der Eiſen⸗
arbeiter ſofort abermals um fünf Prozent herabzuſetzen .
Cardiff , 28 . Mai . Bisher wurden als Opfer der Gxploſion
in der Univerſal⸗Kohlengrbe 49 Leichen geborgen . 33 Verungleickte
befinden ſich noch in der Grube .

* Waſhington , 28 . Mai . Eine Entſcheidung des

Oberſten Gerichtshofes der Vereinigten Staaten über die

Rechtsverhältniſſe der neuen Inſelbeſitz⸗
ungen beſtimmt , daß der Kongreß die Befugniß hat , die

Einfuhren aus dieſen Beſitzungen mit Zöllen zu belegen . Eine
andere Entſcheidung des oberſten Gerichtshofes lautet dahin , daß
Zölle , welche von den Einfuhren aus den neuen Inſelbeſitzungen
nach dem Ceſſionsvertrage , aber vor der Einführung geſetzlicher
Beſtimmungen ( Forakerakt ) erhoben worden ſind , ungeſetzlich
und daher zurückzuerſtatten ſind , weil die Inſeln nach dem

Ceſſionsvertrage nicht mehr Ausland waren und ihnen bis zur
Einführung anderweiter Beſtimmungen die gleichen Rechte , wie
den übrigen Unionsgebieten gewährt werden müßten . Der Ge⸗

richtshof vertagte bis zum 14 . Oktober den Fall beir . den Dia⸗

mantenring . Es handelt ſich dabei um das Recht freier
Einfuhr von Waaren von den Philippinen . Die Beamten des

Staatsſchatzes beſchloſſen , daß trotz der Entſcheidungen des

oberſten Gerichtshofes nichts die Regierung veranlaſſen könne ,
die Verwaltung der Zollgeſetze , ſoweit ſie die Philippinen betrifft ,
zu ändern ; ſie würde daher fortfahren , Zölle auf die Einfuhr zu
erheben , bis der oberſte Gerichtshof thatſächlich entſchieden habe ,
daß die Philippinen in demſelben Verhältniß zu den Unions⸗

ſtaaten ſtehen , wie Portorico .

Der Burenkrieg .
* London , 28 . Mai . Reuter meldet aus Pretoria vom

27 . Mai : Als der Burenkommandant Schoemann
mit Familie und Freunden geſtern eine in ſeinem Hauſe als

Kurioſität zurückbehaltene Lydditgranate beſichtigte ,
zerſprang das Geſchoß . Schoemann wurde ſofort getödtet ,

ſeine Tochter tödlich und ſeine Frau und 2 andere Perſonen
ſchwer verwundet . Schoemann bemühte ſich in letzter Zeit im

Intereſſe des Friedens . Er wurde , nachdem er ſich bei der Be⸗

ſetzung Pretorias durch die Engländer ergab , von den Buren

gefangen genommen , jedoch bei der Beſetzung von Pietersburg
von den Engländern befreit . Seit dieſer Zeit wohnte Schoemann
in Pretoria .

Fur Lage in China .
Die Rückkehr der deutſchen Truppen .

Die Schiffe vom Norddeutſchen Lloyd und der Hamburg⸗
America⸗Linie , mit denen die erſten Heimathstransporte ab⸗

gehen werden , ſind Krefeld , 4000 Tonnen , für 1000 Mann ,

Palatia , 6000 Tonnen , für 1250 Mann , Neckar , 10000

Tonnen , für 2500 Mann , Straßburg , 5000 Tonnen , für
1000 Mann , Dresden , 4500 Tonnen , für 1000 Mann , ferner
noch drei andere Dampfer . Außerdem werden die vierzehn⸗
tägig verkehrenden Lloyddampfer je etwa ein Bataillon ein⸗
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nehmen . Der öſterreichiſch⸗ungariſche Lloyd wird auf beſondern

sie leicht und gut verwendbar und bildet einen weichen

dichten Schaum von eigenthümlicher Consistenz .

Die Haut fühlt sich beim Waschen sehr weieh und

geſchichtlichen Vorlagen angefertigt . Intereſſant iſt , daß die in dem
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Wunſch des Kaiſers von Oeſtereich ebenfalls mit einem Trans⸗

port betheiligt werden . Wie der Berliner Lokal⸗Anzeiger er⸗

fahren haben will , wird für die in China zurückbleibenden
Truppen der verbündeten Mächte die Bildung eines

neuen Oberkommandos

für nothwendig erachtet . Ueber dieſe Angelegenheit finden augen⸗
blicklich Verhandlungen ſtatt . Es iſt nicht unwahrſcheinlich , daß
der Oberbefehl in die Hände eines franzöſiſchen Generals

gelegt wird . Die amerikaniſche Regierung ſoll den

deutſchen Kaiſer zu ſeiner Entſchließung beglückwünſcht haben ,
die deutſchen Truppen in China zurückzuziehen , eine Maßregel ,
welche in den Vereinigten Staten beſondere Befriedigung hervor⸗
gerufen habe . Der Glückwunſch wäre eine echt amerikaniſche
Taktloſigkeit . Die in Oſtaſien befindlichen deutſchen Panzer⸗
ſchiffe Brandenburg , Kurfürſt Friedrich Wilhelm , Weißenburg
und Wörth , welche Befehl hatten , am Freitag die Heimreiſe nach
Europa anzutreten , haben den Gegenbefehl erhalten , die Abreiſe
noch einige Tage aufzuſchieben . — Die Leichen mehrerer in

Oſtaſien verſtorbenen deutſchen Offiziere , Militärärzte , Militär⸗
beamten und Mannſchaften werden bekanntlich auf Wunſch der

Angehörigen in die Heimath überführt werden . Der Kaiſer hat
nun den Miniſter der öffentlichen Arbeiten ermächtigt , dahin An⸗

ordnungen zu treffen , daß die Leichen , ſofern der Transport zur
See koſtenfrei erfolgt , auch auf den Strecken der preußiſch⸗
heſſiſchen Staatsbahn , der Reichseiſenbahn in Elſaß⸗Lothringen
und Main⸗Neckarbahn frachtlos weiter befördert werden . Den

Pripateiſenbahnen ſoll die Bewilligung der Vergünſtigung
gleichfalls empfohlen werden .

2. N. *

( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )
* Berlin , 29 . Mafj . Das „ Berl . Tgbl . “ meldet aus Ha m⸗

burg : Der Dampfer „ Baltimore “ iſt unweit von Kap Sable

geſunken . Von 14 Mann der Beſatzung ſind 10 Mann ertrunken .
* Berlin , 29 . Mai . Die Morgenblätter melden aus Bres⸗

lau : Der Staatsanwalt des hieſigen Landgerichts , Dr . Stumpf ,

erſchoß ſich .
* Berlin , 29 . Mai . Der Lokalanzeiger berichtet aus Mar⸗

burg : Der Schreinermeiſter Kranz burchſchnitt Nachts ſeiner

ſchlafenden Frau den Hals und ſtellte ſich dann ſelbſt der Polizei .
* Berlin , 29 . Mai . Im Carlshorſter Armeejagdrennen

ſtürzte der Leutnant der Garde du Corps Graf Weſtfalen

beim Nehmen einer Hürde ſo unglücklich mit dem Pferde , daß er durch

Huftritte am Kopf , Schulter und Arm ſchwer verletzt wurde .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
New⸗Hork , 24 . Mai . ( Drahtbericht der Hamburg⸗Amerika⸗Linie . )

Der Schnelldampfer „ Columbia “ , am 16. Mai von Hamburg ab ,
iſt heute wohlbehalten hier angekommen .

Mitgetheilt bon der Generalagentur Walther & v. Recko w,

Mannheim , L 14 No . 19 .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Mai .

Pegelſtationen Datum ;
vom Rhein : 24 . 25 . 26 . 228 . 29 . Bemerkungen

Konſtanz J3,50
Waldshut 2,74 . 73 . 76 2,76 2,78 8
Hüningen 22,1 2,33 2,82 2,38 2,33 Abds . 6 Uhr

Kehl 8 2,87 2,84 2,85 N. 6 Uhr

Lauterbung 3,84 3,88 3,89 3,90 3,88 Abds . 6 Uhr

Maxan 4J4 . 08 4,10 4,10 4,10 2 Uhr
Germersheim 3,88 . - P. 12 Uhr

Maunheim „ „ 3,63 3,65 3,09 3,69 3,69 3,70 Morg . 7 Uhr

Waa 1,20 1,22 1,21 . - P. 12 Uhr

Bingen „ „ „ 4 656„ 1,78 . 81 10 Uhr
Kaub 5 6 „ „ „ 2,01 2,01 2,05 2,05 2 Uhr

Aboblenzz : 4214 10 Uhr
VVVVVVVV 2,00 1,99 9,00 2 Uhr
Ruhrort J1,501,46 6 Uhr

vom Neckar :

Maunnheim 3,813,65 3,663,663,66 ] V. 7 Uhr
Heilbronn 0,65 0,65 0,70 0,62 0,62 V. 7 Uhr

Waſſerwärme des Rheins 15 Grad .

Merkſpruch . 82886

Der Alkohol , der Lump , verzehrt Dir Kraft und Mark ;
Trink Töllner ' s Ingwerbier , ſo wirſt Du alt und ſtark !

Scharf & Hauk - Pianos
Pianofabrik .

Fabrikate I . Ranges .
Mässige Preise .

Lager : 0 4, 4.
70154 Fabrik : Neckarvorstadt .

Säumen Sie

nicht, einen

Verſuch zu

„ machen
—

Sie werden von der

wohlthätigen Wirkung

Überrascht sein .
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Bekanntmachung.
Im Herbſte 1901 wird eine

größere Anzahl tropendienſt⸗

fähiger Dreijährig⸗ Frei⸗

williger für die Beſatzung

von Kiautſchou zur Ein⸗

ſtellung gelangen .

Ansreiſe : Frühjahr 1902 .

—Heimreiſe : Frühjahr 1904 .

Bauhandwerker ( Maurer ,

Zimmerleute , Dachdecker ,

Tiſchler , Glaſer , Töpfer ,

Maler , Klempner u. ſ. . )
und andere Handwerker

( Schuhmacher , Schneider
u. ſ. . ) werden bei der

Einſtellung bevorzugt .
Neben der Löhnung

( Heimathslöhnung ) und Ver⸗

pflegung erhalten die Mann⸗

ſchaften der Befatzung von

Kiautſchou folgende Zulagen :

A. Dienſtpflichtige 0,50 M.

Theuerungszulage täglich ,
b. Unteroffiziere als Nicht⸗

kapitulanten und Gemeine

als Kapitulauten 1,50 M.
und

e. andere Unteroffiziere , ſo⸗
wie Sergeanten nach Maß⸗

gabe der Dienſtzeit im Schutz⸗

gebiet —8 M. Ortszulage

täglich .

Bewerber , von kräftigem
und mindeſtens 1,67 mgroßem

Körperbau , welche vor dem

1. Oktober 1382 geboren

ſind , haben ihr Ginſtellungs⸗

geſuch mit einem auf drei⸗

jährigen Dienſt lautenden

Meldeſchein entweder :

dem I . Seebataillon in

Hiel : zum Dienſteintritt

für das III . Seebataillon ,
oder

dem I . Seebataillon in

Wilhelmshaven : zum

Dienſteintritt für das III .

Seebataillon und die

Marinefeldbatterie ,
oder 89197

der III . Matroſenartille⸗
vie Abtheilung in Lehe:
zum Dienſt⸗Eintritt für
das Matroſen⸗Artillerie⸗

Detachement Kiautſchou

( Küſtenartillerie )

baldigſt einzufenden .

Kiel , 14. April 1901 .
. ⸗Nr. 1814.

Wilhelmshaven , 20. April1901
. ⸗Nr. 3606 .

Kaiſerliche Inſpektion der

Marineinfauterie .

Kaiſerliche Inſpektion der

Marineartillerie .

( 243 ) . Nr . 19877 M. Vor⸗

ſtehendes bringe ich hiermit

nochmals zur öffentlichen

Kenntuiß .

Maunheim , 28 . Mai 1901 .

Der Zivilvorſitzende
der Erſatz⸗Kommiſſton
des Aushebungs⸗Bezirks

Mannheim .

Frech .

Ankiindigung .
In Folge richterlicher Ver⸗

fügung wird am
Freitag , den 31 . Mai 1901 ,

Bormittags 11 uhr
im Nathhauſe zu Mannheim
die nachverzeichnete odes Taßeziers Georg Volz in
Mauuheim zum zweitenmale
Iffentlich verſteigert , wobei der
Zuſchlag um das ſich ergebende
Vöchſſgebot erfolgt , auch wenn
es unter dem Schätzungspreis
bleibt .

Die ührigen Verſteigerungs⸗

— 5 können im Amtszimmer
es Großh. Notgriats Mann⸗

heim IV , N 4, 19/20 eingeſehen
werden .

Beſchreibung der Liegenſchaſt :
Gemarkung Mannheim .

Lagerbuch Nr. 4614 , 75 qm.
Das zweiſtöckige Wohnhaus

hier Litera T 4 , ſammt Hinter⸗
bau und liegenſchaftlicher Zu⸗
behör , begrenzt von Geörg Het⸗
tinger und Johann Muth Wittwe .

Schätzung 10 000 Mk.
Mannheim , den 17. Mai 1901.

Großh . Notariat IV .
Eſſelborn . 88510

Awangs⸗Lerzeigerun 5
Donnuerſtag , 30 . Mal 1301,
werde ich in Waldhof beim
Schulhauſe 89284

1 Vivan, 1 Kommode , 1
1 Waſchkommode ,

1 Ruhſtuhl , 1 Hobelbank , 1
Rundmaſchine und 5 Taſeln
Blech ,

Janen
im

Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern .

Mannheim , den 29. Mai 1901 .
Schneider ,

Bekauntmachung .
Gemäß 5 20 Ziffet 6 der Vor⸗

Anſchlagsanweiſüng für die Orts⸗
kirchenſteuer bringen wir hiermit
zur Kenntniß der Kirchenſtener⸗
pflichtigen , daß am

5. Juni dieſes Jahres ,
Abends 6½ Uhr

in der Konkordienkirche dahier eine
Kirchengemeinde⸗Verſamm⸗
lung ſtaktfindet , in welcher u. A.

pro 190t und 1902 , ſowie über
den Neubau einer Kirche nebſt
Pfarrhaus im Lindenhofſtadttheil
Beſchluß gefaßt werden wird .

Mannheim , den 28. Mai 1901.
Ev . Kirchengemeinderath :

Hitzig .
89285

Heugras⸗Verſteigerung.
Das Heugras von den großen

Neuwieſen und Altneckär bei
den großen Neuwieſen ( Renn⸗
platz ) im Maaße von ca. 46 ha
wird am 89170
Samſtag , den 15 . Juni 1901 ,

Vormittags 9 Uhr
in der Wirthſchaft auf dem
Rennplatz öffentlich loosweiſe
verſteigert . 89170

Maunheim , den 28. Mai 1901.
Bap . Reunverein :

Der Vorſtand .

Zwangoverfteigerung
Donnerstag , 30 . ds . Mts. ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Lagerhaus
der Firma Seber &

Mader , Werfthallen⸗
ſtraßee gegen baare Zah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich beſtimmt ver⸗

ſteigern : 89226

Einen Ballen ausländ.

Tabak (Sumatta) ca. 71

fg., betzollt.
Mannheim , 25 . Mai 1901 .

Hartmaun ,
Gerichtsvollzieher ,

Rheindammſtr . 53 .

Nerſteigetung.
Im Auftrag verſleigere ich

Mittwoch ,29. u. Donnerſtag ,
den 30 . Mai , Nachm . 2 Uhr
Litera J 4a Nr . 14 gegen Baar⸗
zahlung Folgendes : 89054

10 Betten ,
4 einthürige Schränuke ,
2 zweithürfge Schränke ,
1 Küchenſchrank , 2 Anrichten ,
2 Waſchtiſche , 5 Tiſche , 1 Re⸗

gulateur , 12 Stühle , Weißzeug ,
Küchengeſchter , verſchied . Bildek ,
Spiegel , Züber , Stäuder u. ſonſt
Verſchlebenes , wozu einladet

Adam Boffert .

über den Kirchenſteuervoranſchlag

Widmann .

und Krei

Berſitz-Schufe,
D 2, 15 , 3 Treppen .

8 rachschule kür Erwachsene ,
erren u. Damen , untor Ober -

leitung des Herrn Prof . Berlltz .

2 gold . Medailſen Par .

Welt - Ausstellung .
Framzösisch , Unglisch ,
Italien . , Russ . , Span,, ;

Weutsch ete . 38885
Conversation , Litteratur , Cor -
respondenz . Veber 160 Zweig⸗
schulen , Für jede Sprache nur
Lehrer der betreffenden Nation .
— Probelektionen gratis . —
Eintritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterr . amTage u. Abds .
Pospekte gratis u. franko .

Institüt Sigmund
A1,9 Mannheim A 1, 9 .

Kleine Klassen . Indiv . Be -
Penslonat . —

AlleimSept . 1800z . Prima
u. Oberprima , im Jan . I.
J8 . 2. Obertertia geprüften
Schüler , sowie alle Zöglinge
des Instituts , die sich im März
1901 dem Einiährig - Frei -
Willigeu - Examen unter -
zogen ; bestanden ihre
Prüfungen . Prospekt mit
Ref . gratis . 85009

LAnerricht
D 1, 1 5 1,71

Df. Weber- Diserens
Sprach - Institut

lehrt nach Konversatlons - Me-
thode durch wissensch . geb .
Lehrer der betr . Natlon

anglisch , Französisch ,

Ital . , Spanisch .

Engl . Französ , Spanisch , Ital .
Haußelskorrespendenz .

eine Tteppe

ahrniß⸗Berſteigerung .

Nu dolf , Weinheimerſtraße 2 in
Wohlgelegen , verſteigere ich
Mittwoch , den 29 . dfs . Mts . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
aufangend , folgendes , als:

Küchengeſchirr , Weißzeng , Bil⸗
der, Spiegel , 1 Regulator , 3
Bettladen , 2 Deckbetten u. Kiſſen ,
1 Küchenſchrank , 1 Aurſcht . 1
21h. Schrank , 3 Tiſche , 5 Stühle
und ſonſt verſch . 89078

* „
Auktionator , F 4, 16.

Bourbon - Kaffee
rein und 5 J0 lf

ede Pia -
89240empfiehlt

b2. 1I e
Hypochele

5 —
I .

25 - 30,000
Uüblichem Zinsfuß auszuleihen .

Ofiechen 115 Nr . Ssses an
die Exped . d. Bl .

Mk . 179000
auf II . Hypotheke auf pelma
Oblekt in ſeiner Lage per 1. Juli
von pünktl. Zinszahler geſucht .

Gefl . Offerten unt . Nr . 88854
an die Expedition ds . Bl .

Auf gate erſte Hypsthelen
ſind M. 36 000 u. mehr zu 4½8ſ
zu vergeben . Offerten unt . No⸗
89186 an die Expedition ds . Bl .

Reſtzaufſchiling
von 20 000 Mk. ſofort od. ſpäter
zu verkaufen . Gefl . Offerteſi sub
K. M. Nr. 89208 an die Exp. d. Bl .

Schenkammen u. Dienſtper⸗
ſonal jed. Art ſuchen u. finden
Stell . Näh . d. Frau Wwe. Reinig ,
Weinheim a. . , Mittelgaſſe . 85

Puirſhareng
Gesucht per l. luli

tüchtige , kautionsfähige

Wirthsleute
für eine der Neuzeit ent⸗
ſprechend eingericht , Wirth⸗
ſchaft in der Lindenhofſtraße.

Bürgerbrän dss

Nerichtsvollzieher in Mannheim , Ludwigshafen a . Rh .

i Auftrag des Hru . Chelſtof

Klassen - u, Einzelunterrlehtt .
Abendkurse .

Prospekte franco

Nalfenisch und Spanfseh
86995 Augartenſir . 54 .

8 . ungs alf .
annheim .

Mittwoch,29 .Mai
Nachmittags von

—7 Uhr

Kranzſchießen
auf Stand⸗ u.

Jagdſcheibe .
Der Vorstand .89113

is - Berkünd
Shie ⸗Geſelſchaftf

Guruinen * cjlares ,
Rouleauoœ , Vitragen .

Hannheim ,
A. Sexaulef Hachi , 92. b

— — — 80

Maunheimer

Sing⸗Verein.
Sonntag , den 2. Juni 1901

erron-Ausflug
nach Pforzheim u. umgegend .
Ruckſtandigenumeldungen bitten

Einzeichnungsliſte Freitag Abend .
20 vor

gang des Zuges. Rückfahrt
Abends 10˙² 15

5

Der Borſtand .
IB . Der Ausflug findet bei
jeder Witterung ſtalt. 89198

ſofort abzugeben . Schluß der

Pofzoldt &
OI , I .

AmeteurpfdteLa

Begräbniß⸗unterſtützung .

V . r . K . D. Section Hannlleim .
(Vethand reiſender Kauflente Deulſchlends ) ?

Vermögen 1,700,000 . Beigetretene Mitglieder 14400 .

Geſchäftsreiſende aller Brauchen u. ſelbſtſtändige Kaufleute .
Wittwen - , Waisen - , Altersversorgung .

Eigene Krankenkaſſe .
ostenfreie Stellenvermittlung .

Sectionsabende Samſtags Abends 9 Uhr ,
Intereſſenten willkommen .

Kloos

mit nur

9

Todes - Anzeige .
. fäch - und Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗

15

Hotel Victoria ] !
75757

Miſſion in China , von Herrn

Stadtmiſſion
Euargeliſches Nereinghaus , K 2, 0 .

Mittwoch , 29. Mai , Abends 1
Miſſionar Klein .

29 Uhr Vortrag über : Die

Gesichtshaare
entfernt vollstündig unter Garantie auf eleerte - galvan . Wege

SPeclell naur Dæaraen 87001

P 2, 3½% Frau Rosa Ehrler P 2, 3½

richt , daß unſer innigſt geliebter Gatte , Vater ,
Schwiegervater , Onkel und Bruder

Herr Albert Gnam
UAaminfegermeiſter

im 56 . Lebensjahre , nach kurzem , ſchweren Leiden ,
ſanft verſchieden iſt . 891715

Ule trauernden Hinterbliebenan .
Mannheim , 28 . Mai 1901 .

55 Die Beerdigung findet Donnerstag . 30 . Mai ,
Vormittags 11 uhr vom Trauerhauſe U1, 18 aus ſtatt . —

*

Todgs-Anzeige.

Reine Weiss -

88964

—

SSSSSSSSSocceeeeees

Weimrostauant
„ Af Stadt Brüssel “

U 4, 22 Mannheim H 4, 22.

u . Rothweine ,

vorzügliche Küche .
Friedr . Sinn .

Scocheocecoceegeeee0
— —

Hierdurch mache ich die ſchmerzliche Mittheilung ,
15 daß unſer lieber Vater , Schwiegervater und Großvater

Abraham Haas
heute nach kurzem Leiden im Alter von 78 Jahren ſanft
verſchieden iſt . 89174

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Theodor Maas .

Mannheim , den 28. Mai 1901 .
5 Die Beerdigung findet am Dounerſtag , den

30 . Mai , 11 Uhr , vom Trauerhauſe ,
Friedrichsring 32, aus ſtatt .

TArb.⸗Fortb. ⸗Verein 0 5, l.

Elrgantes Haus,
neues Sladtviertel , nächſt der
Nealſchule , preiswerth zu ver⸗
kaufen .

Aufrage bitte unt . Nr. 72608
an die Expedition ds . Blattes .

Student der Philologie ertheilkt
gründlichſt Nachhülfeunter⸗
kicht in allen Fächern . Offerten
unt . Nr . 88412 an die Exped .

In 3 Monaten
lernen Erwachſene jeden Alters

Clavierſpielen
bel Pskar Seykert La⸗
meßzſtraße 18 , 2 Trep . , lints .

Schriftliche Garantie .
Spfrechſtunden : Mittwochs

it. Satiſtags von ½12 bis 9
Uhr . Proſpekt mit Zeugniſſen
jederzeit koſſenlos . 89236
A Preſſurtheile , Auerken⸗
nungsſchreiben ꝛc. liegen auf⸗

UTchrmädchen. ]
geſ . in Arbeits⸗

1Lehrmädchen etne be
Huunſtſtickereigeſchäft , B 1, 2.

Tehrmädchen
del ſpfortiger Bezahlung in feines
Geſchäft geſucht . 89096

A, 2.

für ein hieſiges
U Lehtmädchen Kurz⸗ W
waarengeſchäft per ſofort gegen
Bergütung 51Schriftliche Offerle! unter Nr .

tiger Bezahlung .
in der Exped . ds . Bl .

Jehrling .
Selbſtgeſchriebene Offert . unt .

H. A. Mr. 88812 an die Exped .
dieſes Blattes .

kluche
Ein ordentlicher Junge kaun

die Glaſerei erleruen bei ſofor⸗
u erfragen

83518

Ein hieſiges Bankhaus ſucht
zum alsbaldigen Eintritt einen

Unſern verehrl . Mitgliedern zur Nachricht , daß unſer
laugjähriges Haolieb, W guc

duß e

Andreas Meny
am Montag Nachmlttag ſanft verſchieden iſt .

Die Beerdkgung findet Mittwoch , den 29 . dſs .

n ee Suhr , vom Trauerhauſe 8 8, 9 aus ſtatt .
Im zahlreiche Betheiligung bittet

Der Vorſtand . N
*

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekaunten machen wir die ſchmerzliche

Mitthetlung , daß es Gott dem Allmächtigen waee
geſücht .Schloßſerlehrling39068 P 3, 5.

5 unſer innigſtgeltebtes , unvergeßliches Kind

Lehrlings⸗Stelle .
In elnem hieſigen Großhand “

lungs⸗Hauſe der Lebensmittel ?
branche iſt eine 1

89242beſetzen . Offerten unt .
89158 an die Exped . d. Bl .

Jhristi AnnChristina Anna
im Alter von 13 Monaten 13 Tagen nach längerem Leiden
in ein beſſeres Jenſeits abzurufen .

Maunheim , den 28. Mai 1901.
Die trauernden Eltern :

Jakob Aspenleiter u. Frau geh. Vogel .

Ein Wiltwet , 50 eſe alt, ,
1800 M. Reute , wiluſcht ſich mit
ült . Fräul . od. alleinſt . Wittwe ,
von liebenswuürdigem Charakter
nüt eben ſolchek RNeute oder
entſpr . Vermögen baldigſt zu

ſahe f Diskretion Ehren⸗
ache.

trauensvoll “ Nr . 88001 an die
Expedition dſs . Blt .

Heirath !
Ein junger Mann , Metzger ,

55 26 Jahre alt , mit
eigener Meßzgeref , vünſcht ſich
mit einem Fräulein mit häus⸗
lichem Charakter , Vermögen
46000 . , zu verhetrathen .
Wittwe ohne Kinder unter 90

Fanen Nicht

eee eae dnie otographi Nt .
89210 in der editton dieſes
Blattes abgeben . 89210

Diskreiton Ehrenſache .

M. 30000
auf erſte Hypothek8 4½ % ( ohne
Abſchlußprövifton) per 15
auszuleihen . 64778

Abreſſe zu erfragen in der Exp .

Thätiger oder ſtiller

Theilhaber
mit elner Einlage von —3000 Me .
in ein vorzügl . rentables Geſchäft
geſucht . Off . beltebe man unt . Nr.
89216 4. d. Exp . d. Bl . zu richten .

4 Logen- Platz ,
( gleichviel K oder B) im U. Rang
( Pilke ) geſucht .

Gefl . Angebote unt . No. 89180
an die Expedition dſs . Blattes .

Oſſerken unter „Ver⸗ 5 2

entrissen wurde .

von F 5, 1 aus

beſorgt die Exped . ds . Bl .

Todesanzeige .
Freunden und Bekannten theilen wir schmerzerfüllt mit , dass uns unser

lieber Gatte und Vater , Herr

Karl Kohlmeier ,
ausgeſchloſſen .

15

89213

*

Privatmann
heute früh 4 Uhr im Alter von nahezu 76 Jahren durch einen sanften Tod

Mannheim , den 29 . Mai 1901 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Imilie Kohlmeier geb. Joh.
Die Beerdigung findet Freitag , den 31 . Hai , Vormittags ½11 Uhr

Statt .

Statt besonderer Anzeige .



6 . Sette

Gr. Bad. Hof⸗ u . Natianaltheaker
in Mannheim.

Mittwoch , den 29 . Mai 1901 .

93 . Vorſtellung im Abonnement B .

Die Eutführung aus dem Serail
Oper in 3 Abtheilungen von Bretzner . Muſik von Mozart .

Olrigent : Herr Hofkapellmeiſter Kähler . — Regiſſeur :
Herr Fiedler .

Vor dem 2. Akt : „ Türkiſcher Marſch “ von W. A. Mozart .

Selim Baſſa 1 0 5
Osmin , Aufſeher über das Landhaus

des Baſſa 8 4
Conſtanze , Geliebte des Belmonte 5
Blondchen , Conſtanzen ' s Dienerin .
Belmonte 0 8 5 2 5 5
Pedrillo , Aufſehet über die Gärten des

Baſſa 8 .
Ein Offtzier
Ein Stummer .

Herr Ernſt .

Herr Marx .
Frau Fiora .
Frl . Fladnitzer .
Herr Erl ,

Herr Rüdiger .
g 8 Herr Peters .

Gefolge des Baſſa . Sklaven und Skla⸗
vinnen . Wache .

Kaſſeneröſſu . ½7 Uhr . Anf . präc . 7 uhr . Ende nach 9 Uhr .

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorperkauf von Billets bei Auguſt Kremer , Kaufhauss
und in der

Filiale des General⸗Anzeigers, Friedrichsplatz 5.

Donnerſtag , 30 . Mai . 92. Borſtellung im Abonnement A .
Neu einſtudirt :

2 2 ＋4 2
Emilia Galotti .

Trauerſpiel in 5 Akten von G. E. Leſſing .
Aufaug 7 Uhr .

Abpollo - Tbheater .
Heute Mittwoch , 3 . Tag der

Ipternar. Damenringkampf-Concuren⸗
zwiſchen 89202

Frl . Mielieh und Bartolomae ,
„ Wallny , Dambacher ,
„ Stüglich „ Gottwald .

Vorher und nachher Spezialitäten⸗Vorſtellung .
VNorverkauf aufgehoben ,

Saalbau Theater .
Heute und folgende Tage 89241¹

Die Senſatious⸗Komödie zum 8 . Male :

er Ausflug ins Sittliche

Maunheimer Parkgeſellſchaft
Mittwoch , 29 . Mai , Nachmittags 4 6 Uhr

Nachmittags - Concert .
Eintrittspreis 20 Pfg .

Einweihung
des

Krieger⸗Denkmals
in Altrip a . Rh .

Sountag , den 2. Zuni b8. 38. , Aachmittags 2 Ahr.
Programm .

Abends großer Zapfenſtreich .
Tagreveille . Nach der Einweihung Concert ,
Feuerwerk und Ball .

3 . Juni : Vormittags von 10 Uhr ab Concert .

Die Muſik ſtellt die vollzählige Militär⸗Kapelle
des Königl . Bayer . 18 . Inf . ⸗Reg. in Landau .

Das Fest - Comite :
1. A. Ignaz Baumann .

„ Iustitut Büchler “
Staatlich cone . Handelsschule Rastatt .

Tehgramstaltem für Erwachseme .
Frankfurt a /M. , Zeil 74 . Mannheim , D 6, 4.

Halb⸗ u. Vierteljahrskurſe , auch Einzelfächer .
Unterrichtszeit von Morgens 8 bis Abenbs 10 Uhr .

Buchhaltung , kaufm . , Rechnen , Stenographie , ( Gabelsb . od.
Stolze⸗Schrey ) , Maſchinen⸗ u . Schönſchreiben , Kontorpraxis ,

Moderne Sprachen ꝛc.
Bas Honorar perſteht ſich für die garantirt vollſtändige Ausbildung
miemals für feſtgeſetzte Stundenzahl . Sehr günſlige Reſultate .

Man verlange Proſpekt . 75457
Eintritt jederzeit . Damen ſeparate Räume .

Zeugniß u. Stellenvermittlung koſtenfrei .

99173

1. Juni :
2. Juni :

Eisenbang⸗
Slallon.

Unteres Bad mit Dependance
und Klein - Wildbad .

Jollständig rencviert , bedeutend vergrössert und der
Neuseit entsprechend eingerichtet . Altbekannte Heil -0 von 27. 8% 0, — Vorzügliche Meilerfolge bei

ervenkrankheiten , Gloht, tneumatismus , Lähmungen undbesondersbel Frabenkranſtheltenze . —Ozonxeiche,staubfreie
Lutft, herrl . , windgeschützte Lage , prächtige Waidspazier -
günge , Illustr . Prospekte durck den Besltzer :

8905 7

Gut Waldhofnbugl

Liebenzel l 28
9

Sanatorium für nervenkranke Damen .
Das ganze lahr geöffnet , Prospecte . Dr . Erust Beyer . ss056

Reu erbauf , in

durg
„ Neckargemünd bei Heidelberg , direkt am Negar , zwiſchen

waldreichen Bergen . Gute Verpflegung bei mäßigen Preiſen . Das
ganze Jahr Fanſſnet⸗ Proſpekte durch Frau Johanna Seeber . 07s

HNumststrasse O 4, I .

nächsten Freitag
und folg . Ta

Raede

Loose à Mark 3,30 , Porto und Gewinnliste 30 Pfg . extra , versendet die Agentur
Moritz Herzberger , Mannheim , E 3, 7 .

Mannheim , 29 . wof

27 Ghlsionlor HMipüorfer L. ubleunt

ſſtars

Nelfach preisgelerönt !

EEEE ĩͤÄ
Die weltbekannte

eBettfedern - Fabrik ,
Guſtabuſtig , Berlins . Prinzen⸗
ſtraße 46, verſendet gegen Nachnahme
garant neue Bettfedern d. Pfd. 55 Pf .
cineſiſche Halbvaunen d. Pfb. . 1,25,
beſſere Halbvbaunen d. Pfd. M. 1,75,
norzügliche Daunen d. Pfd. M. .88.

—Bon dieſen Daunen genügen
3 bis4 Pfund zum großen Oberbett .

Verpackung frei. Preisl . u. Probeg
gratis . Viele Anerkennungsſchr .

76052

Hauptgewinne
M. 100 000 , 50 000,

„ 25000 , 15 000 ete .

8905

Neben

rtimen
vorzid

finden Sie in dem

unterzeichneten

Spezial - Geschäfte
Sbebs sine sehr gute
Auswahl

Welche , um das Lager
Surant zu erhalten ,

kliel
W28 — 1

4581 —

Abgegeben werden ,
laut Verzeichniss

im Lerkaufslokal .

Taccbn-ls

von Derblin
0 1, 2 . 01 , 2 .

6Tm .

Zur Fesbstellung des

Bedarfes Höhe u. Um :

fang der betr , Räume

erforderlich .

2 ſchöne Villen
in ruhiger geſunder Gegend ( Luft⸗
kurort i. bad . Odenw . ) je 10 Zim . ,
Stallung , Nemiſe , Kutſcherwoh⸗
nung , gr. Pflanz⸗ u. Ziergärten ,
Umſtände halber unter ſehr günſt .
Beding . zu verk. Preis 27 und
20 Mille . Näh , bei J . Bappert ,
Heiligkreuzſteinach , Baden . setes

Zu verk . ein rentables Haus
mik Flaſchenbiergeſchäft , nur
gute Privatkundſch . , tägl . Bier⸗
Umf .200 Ltr . Anzahl . 10 —15000 .

Gefl . Offerten unt . Nr . 87998
an die Exped . dieſes Blattes .

f 7 ＋ F

Bauplätze
am Bahnhof in Friedrichs⸗
feld , ſehr geeignet für ein
jedes Geſchäft , Gärtnerei ꝛc. ,
verkauft 86798

Adam etz II .

in Neckarha uſen .
Ein ſehr wenig gebrauchtes

Sturm⸗2⸗Nad
zu verkaufen . 88901

F . Nemnich , N 3, 7/8.

Abbruch-Material,
Bauholz , Fenſter , Thüren , Oefen ,
Ziegel , Sandſteinplatten , Gas⸗
Und Waſſerleitungsröhre u. ſ. w.
zu verkaufen . 84911

Kleinfeldſtraße 20 .

Abbruch-Materia,
Bauholz , Fenſter , Thüren , Läden ,
Ziegel , Backſteine , Bord , P -
Schienen , ſtein . Gewänder , Waſſer⸗
und Gasröhren , eiſerne Fenſter u.
Verſchiedenes zu verkaufen . 35862

Andreas Körner , J 1, 11,
Lagerplatz neben Chocoladefabrik
Grüber , Waldhofſtr . , Neckarvorſt .

Mehrere neue ,

Victoriawagen
mit abnehmbarent Bock preis⸗
werth zu verkaufen . 86240

Wagenbauer Keller ,
1

Neue elegante
1 I .

Mioforia-Wagen
mit abnehmbarem Bock u. Break
zit verkaufen . 88679

B . Roth , Wagenbauer ,
K A, 2 .

89230

—
eine goldene Damentaſchen⸗
uhr auf dem Wege vom Haupt⸗
bahnhof bis zur Neckar⸗Vorſtadt
Nia Ring . Der ehrliche Finder
wWirdhur Angabe ſeiner Adreſſe
unter Nr . 89222 an die Exped .
d. Bl . gebeten und darf er guter
Belohnung verſichert ſein ,

8 2 Bilder in einem
Verloren Couvert , ( auf einem
ſind 3 Mädchen , auf dem audern
2 Herrn photographirt ) vom
Bahnhof in Mannheim bis an

Dardie Rheinbrücke . er Finder
wird gebeten , dieſelben in der
Expedition dſs . B

1
Pokteno Fruchtbahnhof
gefunden . 89190

Abzuholen bei Weichenwärter
Walz , Ludwigsbadſtraß

Alete gut erhaltener iriſcher
Ofen zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 88787 an
die Exped . d. Bl.
Imorafnit

ſchwarz 5d. braun
Zpwergſpitz, ohne weiß , kleinſte
Raſſe , zu kaufen geſucht . 88827

Näh. F 1, 2, Hutladen .

Gebrauchtes Fahrrad ſehr
billig abzugeben . 88906

T 1, 10, part .

zu verkaufen . 89030
83 Näh . Schwetzingerſtr . 5, 2. St .

Ein gut erhaltenes Fahrrad
zu verk. U 4,8 , 3. St . Vdh . 88e0

Eine Parthie ſeiden . Vorhänge ,
1 Kopirpreſſe , 1Krankentragſtuhl ,
1 Weinſchrank , 1 Eisſchrank , 1
Kaſſenſchrank und gebrauchtes
Möbel zu verkaufen . 88633

Näh . in der Exped . d. Bl .

Schöner Kinderſitzwagen billig
zu verkaufen . 88896

J 1, 11, 2. Stock .
1 ſtinderſtuhl , 1 Soxlethapparat ,
1Nachttiſch , 1 Handkoffer u. Verſch .
zu verk . Kirchenſtr . 7, p. ( F . ) 8915⁰

Gut erhalt . VBioline preisw .
zu verk . Zu erfr . zwiſchen 12 u.
2 Uhr A, A, 2. St . dies

iano⸗Jusverk .
w.

Geſch . ⸗ Aufgabe in

eli haf. , — Oggershſtr 15.

FTafelklavier , gut erh. , für Ver⸗
eine geeignet , billig zu verkgufen .
88740 Näheres im Verlag .

Amerik . Billard , g. erh. , zu
verk . Rheinhäuſerſtr . 36. 88541

Wegzugshalber ſaſt noch
neues ſlarkes

Tourenrad
billigſt zu verkaufen . 88967

Näheres U 2, 1, parterre .

Bin mit Einfahrt , groß .
GHof und Werkſtätte

für jedes Geſchäft geeignet , in⸗
mitten der Stadt , wegen Erb⸗
theilung zu verk.

Gefl . Offerten sub Nr. 88859
an die Expedition dſs . Blattes .

F
Wohn⸗ l . Geſchäftshaus

ntit Werkſtätte reſp . Stallung
zeneuu . rentabel unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen .

Gefl . Anfragen unter W. G.
Nr . Sssss an die Expedition
dſs . Blattes . 88684

Hal
Mit Thoreinfahrt , Aftöck,

2 in jedem Stock 7 große
Zimmer , Seitenbau , Magazin ,
mit kleiner Anzahlung zu verk.

Offert . unt . Nr . 89218 an die
Expedition dieſes Blattes .

Guterhaltener Auflegtiſch für
Schneideru .Büglerei ſehrgeeignet
iſt wegen Raummangelsbillig zu
verkaufen . 88048

Näheres K 3, 8, 8. Stock .

Nähmaſchine , gebraucht , aber
gut erhalten , billig zu verkaufen .
88278 G 7. 38, paxterre .

Eine derne8—
4 ſchi ill . zuSchheidernähmaſchine vorz

88802 A . 20 , 4. Stock .

Gebrauchte Fenſter
und Thüren ,

gut erhalten , billigſt zu ver⸗
kaufen . Näheres T 6, 17
( Baubureau ) . 87164

Victoria⸗Wagen
noch faſt neu u. eine gehrauchte

Einſpänner⸗Chaiſe
( Selbſtfahrer ) billig zu verkaufen .

Offert . unter Nr . 89201ſan die
Expedition dſs . Blis .

Berſchied . Nutzholzſtämme ,
Rüſter , Platanen , Pappeln ,
Scheitholz , 2000 Wellen ab⸗
zugeben . 89000

Windeckſtraße Nr . 2.

Zu verkaufen .
Eine Waſchmange mit Fuß ,

1 Windmaſchine und 1 Waage
m. Gew. Näh. Meerfeldſtr .5 . 89228

Starker wachſ . Hof⸗ u. Zieh⸗
hund zu verk . E 6, 1. 89157

Schwerer , Zjähriger
Hund,für deſſen un⸗
bedingte Zuver⸗
läſſigkeit garantirt

5 wird , preisw . z. verk .
Näh⸗ Wirthſch. Riedfeldſtr . 100. 8918

Eine wachſame blaue

Cüchtige Maurer
finden Arbeik an der 89195
Frauenklinik in Heidelberg .

Krüftiger ehrlicher Burſche ,
nicht über 18 Jahre , für unſer
Asphalt⸗ , Centent⸗ und Beton⸗
geſchäft ſofort geſucht . 89167

Martenſtein & Joſſeaux ,
Waldhofſtraße 23 —27 .

Tüchtige Ban⸗ u . Kunſt⸗
ſchloſſer ſofort geſucht , 88709

Zu erfragen in der Exped . d. Bl

Comptoiriſtin,
die flott „ Empire “ ſchreibt und
ſtenographiren kann , per 1. Juni

Tüct,Müöchen g8gr ge
Näh . E 2 , 14 , 1 Tr . h. goior

Ein Mädchen zu 2 kl. Rindern
geſucht . Eintritt kann ſof. erfolgen ,

Näh . W 6 , 12 , 2. St . 39180
—

Bpaves ſleißiges Mädchen
per ſofort oder 1. Juni geſucht .
88767 K 3, 17, 2. Stock .

ſzin tüchtigesMädchen ſof, ge⸗
Eſucht E 5, 27, 3. St . 68

bine Mongtsfrau geſuchl.
89194 Kaiſerring 3, 2. St ,

Putzfrau ,
4⸗ 8 geſucht durch 88988 gewandt und zuverläſſig , für
8 8 „ [ Kriedr . Burckhardt , L12 , 11. fäglich 2 Stunden, Samſtags

ee e3 E 6, 1. 1 2 Zu erfrge zutardſtraße 4,

Fin zweifähriger Wallach l . V erkäuferin er eene
ein 12 Wochen altes Heugſt⸗

fohlen ( Oldenburger Raſſe) z. ok.
Peter Boſſert , 89156

Wallſtadt bei Mannheim .

chende jed. Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere Allge⸗
meine Vakanzen⸗Liſte . 61020
W. Hirſch Verlag , P 68, 1.

82127 Hohe Proviſton od. Fixum .
Led. Leute als Agenten , Reiſende
für Bild . , Spieg . ,Büch , ſucht ſtets
udwigshafen , Mundenhſtr . 261.
Funger Mann , aus Leinen⸗

wagren⸗ oder ähnl . Branche
mit M. 1500 —1800 Gehalt per
ſofort geſucht durch das

Kaufm , Stellenburcau
88152 „ Merkur “ , U 3, 17.

Weiſbinder geſucht.
8808s Klein ,
Darmſtadt , Eliſabethenſtr . 68.

Wein - Reisender
gut eingeführt , von ſolider ,
leiſtungsfäh . Weinhandlung der
Rheinpfalz geſucht . 88741¹

Gefl . Offerten ünter G 61728 b
au Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.
Mannheim erbeten .

Auch Platzvertretung geſucht .
Ein hieſiges Engros⸗Geſchäft

ſucht eine tüchtige ,

ſtenographiekündige Dame
mit guter Schrift . Oſſerten unt .
Nr . 88627 an die Exped . d. Bl .

Commis
für Buchhaltung und Koreſpou⸗
denz ( Stenographie erwiiuſcht )
per 1. Julf geſucht . Hülſenfüchte⸗
od. Kolonialwaarenbranchekennk⸗
Uiſſe unbed . erford . 88984
Friedr . Burckhardt , . 12 , 11.

für Schweinemetzgerei u. feinen
Aufſchnitt , oder
kinderloſes , brauchekundiges

hepaar
zur Uebernahme einer flotlgeh .
Filiale einer hieſigen Wurſt⸗
ſabrik geſucht . Offerten nebſt
Photographie unter Nr . 88943
befördert die Expedition ds. Bl .

Verkäuferinnen
aller Brauchen ſowie Comp⸗
toiriſtinnen , Kaſſirerin geſ.
Kaufm . Stell . ⸗Bur. 81,2 . 8520

Ein brav . fleiß . Mädchen , das
ſich allen häusl . Arbeiten unter⸗
zieht , wird von einer kl. Familie
ſof. geſ . L 15, 9, 2. St . 89231

Zwei fücht. Mädchen ,
welche nähen u. ſtopfen können ,

ſofort geſucht. 89233
Hötel Pfälzer Hof .

Suche per ſofort eine
tüchtige , ſelbſtſtändige 8

Faillen
arbeiterin .

Nur ſolche , welche perfect
im Aufſtecken und Garniren
der Taillen ſind , finden bei

hohem Gehalt dauernde
Beſchäftigung . 891755

Offferten erbitte an

BR. Kopp ,
Meidelberg ,

Karlſtraße “/ .

— 2

Gert. U. ungepr . Erzieherinnen ,
Kinderfrl . , Bonnen , Haus⸗ u.

Geſ . ⸗Dam,,Haushälterin . ,Skütz. ,
Jungf . find . ſtets Stellen i. In⸗ u.
Ausld . durch das Placir . ⸗Inſtitut
Beck⸗Rebinger , U 6, 16, Ring . ssees

30 M. läglichen Verdienſt
und mehr , haben redegewaudte
Leute , auch beſſere Arbeiter , die
ſich dem Vertrieb von literariſchen

die Expedition ds . Bl .

GMesucht
für Mannheim ein zuverläſſigek
Maun , der Beſtellungen von
Kirſchen aufnehmen möchte .

Auſprüche ꝛc. ſofort zu richten
an Otto Sutter , Verſandt⸗
Geſchäft , Rheinfelden , Baden . s818s

Eine große ſüddeutſche Cellu⸗
loſe⸗ & Papierfabrik ſucht
per 1. Juli a. e. einen durch⸗
aus erfahrenen , gewiſſenhaften

Materialverwalter,
der womöglichſt ſchon in dieſen
Branchen thätig war und gute ,
kanfmänniſche Kenntniſſe beſitzt .

Offerten mit Lebenslauf , Zeug⸗
nißabſchriſten und Gehaktsan⸗
ſprüchen unter No. 89200 an die
Expedition dieſes Blattes .

Für ein größeres Bau⸗
geſchäft in Mannheim wird
in dauernde Stellung ein

füchtiger Techniker
geſucht , der ſchon in großem
Baugeſchäfte thätig war und
durchaus ſicher im Voran⸗

ſchlagen , Abrechnungs⸗

anſprüchen unter No . 88314
an die Exp . d. Bl . erbeten .

anz für Kommers⸗
Klapierſpieler drder für Sams⸗
tag Abends geſucht . 89074

Offerten mit Preisangabe unt .
. M. Nr. 89074 d. d. Exp . d. Bl .

Tüncher .
10 tüchtige Tüncher ſucht

arbeiten und Rechnungs⸗ ſofort geſucht .
99

5
Suf entg iſt .

erten mit Zeugniß⸗ Iz ür Haus und Küche
abſchnliten und 5 Midchen mit guten Zeugniſſen

zin ſolides Mädchen ſlüür
häusl . Arbeiten ſof, geſucht .

8832 E 6, 4½5.

„ Ein ordentliches Mädchen
findet gutes Heim bei einzelner

fort geſucht . Gontardſtraße 8,
part . , Lindenhof . 89144

7 2
Alleinſtehende Frau

geſetzten Alters als Stütze im
Haushalt gegen freie Station
und Eutgeld geſucht . Nur ſolche
von tadelloſem Ruf und beſter
Empfehlung wollen in der Exped .
d. Bl. anfrageit . 88522

Eine brave ältere

Frau od. Mädchen
für häusliche Arbeit und Mit⸗
hilfe bei einem Kranken für
1. Juni geſucht . 88945
Seckenheimerſtr . 58 . 3. Stock .

Ein Mädchen für häuslſche
Arbeit geſ. D 5, 3, 2 Tr . 89087

5 Fabrikbeamter

für Schreibmaſchinen , ( Damen
und Herren 88445
Friedr . Burkhardt , L 12 , 11.

Cücht. Accidenzſetzer
. St . Off. u. Nr . 89141 d. d. Exp.

Jiunit Maſchinenzeichner ſücht
unt. beſcheid .Anſpr. Stelle . s8˙8s
Eudwigshafen ,Marſir 2 1

Ein verheiratheter Schiffer ſiſt
mittleren Alter ſucht Familie
wegen Stellung am Lande als

Wall⸗Kapitain
oder ſonſt ähnlichen Poſten , mögl.
mit dem Waſſer verbunden .

Offerten unter Nr . 88899 an
die Exped . d. Bl .

Strehſamer junger Mann
mit guter Schulbildung , 19 Jahre
alt , welcher faſt 2Jahre auf einem
Auwaltsbureau thätig war, ſucht
wegen Uebertritt ſeines Cheſs in
Staatsdieuſt gegen mäßige Ver⸗
gütung Skellung , möglichſt in
einem kaufmänniſchen engros⸗
reſp . SaglicheVorzügliche Zeugniſſe und
Referenzen ſtehen zu Dienſten .

Gefällige Offerten unter Nr .
88974 an die Expedition d. Bl.
erbeten .

in fämmtlichen
A Bureauarbl ( Ex⸗

pedit . , Korreſpond . , Lohn⸗, Kal⸗
kulgtionsweſen ) firm ſucht dau⸗
ernde Stellung . Gefl . Off . unt .
Nr . 88954 an die Exped . d. Bl .
Funger Maſmn mit guten Zeug⸗
V niſſen ſucht Stelle als Ein⸗
kaſſirer , Bureandiener , Aus⸗
läufer od. dgl . Offerten unter
Nr. 88946 g. d. Exp . d. Bl . 888418

Ouche für meinen Sohn , miit
Suche Berechtigung zum Einj, ,
kaufmänniſche Lehrſtelle in
größerem Bureau oder Fabrik .
Foſt u. Logis erwünſcht . Gefl .
Offerten unt . Nr . 89219 an dle

Werken , in jeder Familie bei Frau . dd 3 . 21 , 3. St . b8187 Expedition dfs . Blts .

ſeöbte idne dene ab⸗
5 Mädchen für allein , welches Ein 1125 ſol . Mann , verh, ,

Offerten unker Nk. 87009 an
as Kochen erlernen kann , ſo⸗ſ . Stell . als Ausläuſer , Büxeau⸗

diener od. dgl . ſonſt . Beſchäftig .
Derſelbe kann auch Pack⸗ u. Ma⸗
gazinsarb . verrichten . Off . unt .
No. 89179 g. d. Exped . ds . Bl ,

Gewandte tücht . Berkänſerin
ſucht per 1. Juni oder ſpäter
Stellung .
Offerten unter Nr . 89026 an
die Erped⸗ dieſes Blattes .

Stoſſ Ein fleiß . , an⸗
Stelle⸗Geſuch . ſandlges brad⸗
chen, das ſchon in beſſ . Häuſern
gedient hat, ſucht Stellein Zimmer
oder zu Kindern . Näheke Aus⸗
kuuft in der Erp . d. Bl . 89160

Geb . Frau , in allen Näharb . ,
auch Kleiderm , bew. , auch fonſt .
beſſ häusl . Arh . verricht . würde ,
ſucht tägl . Beſchäft . i fein. Hauſe .
Off . unt . Nr . 89147 a. d. Exped .

Eingewand Zimmerſacdchenwelches in allen Hausarbeiten
erfahr . ,gut näh . , büg . u. ſerviren
kann , zum ſof. Einkritt geſucht .

Näh . M 7, 8, 2. Stock . 89146

Ein reinliches Mädchen , welches
perfekt bürgerlich kochen kann ,

findet bei hohem Lohne per ſofort

Näh . O 1, 8, Laden . 88946

Kleidermacherin

per ſofort oder 15. Juni geſucht
bei M. Gold , Laden⸗ E 4, 1. gg

Mädchen
aus guier Familie als Zimmer⸗
mädchen und zur Wartung eines
Kindes geſucht . 88527

Friedrichsring 20, 2. Stock .

ür Metzger .
Junge kinderl . Wittwe , durch⸗

aus brauchek . , ſ. Stelle als Ver⸗
käuferin , od. übernimmt Filiale .
Näh . Traitteurſtr . 55, 3. Sk . 9188

Ein beſſ . einf . jg. Mädchen aus
achtb . Fam . ſucht Stelle als

Kinderfräul . od. einf , Geſellſchaf⸗
terin auch Reiſebegleit , bei guter
Herrſchaft . Gefl . Offerten an
P . Kryot , Neuſtadt a/H. , Bis⸗
marckuraße 28. — 5

Ein anſtänd . Mädchen , welches
hürg . kochen kann u. häusl . Arb .
übern . , ſucht Stellung für ſofort
od. 1. Juni . Zu erfragen setst
Schwetzingerſtr . 108 , 2. St ,

7 7 8,Ein Fräuleir derehpaheung
vertraut , gewandte Verkäuferin ,
in der Kürz⸗ und Wollwaaren⸗
branche ſowie in Stickereien be⸗
wandert , ſucht paſſende Stellung
oder eine Filiale zu übernehmen⸗

Gefl . Offerten mit Gehalts⸗
angabe unter Nr . 87487 an die
Erped . d. Bl.

Ordentliches Mädchen gegen
88939 Mrelle , Waldhof . hohen Lohn geſ . M 4, 7. 88875

Mädchen ſucht Beſchäftigung
im Wanh. . 9, 18,3 . St .

.
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auch Baderaum in ſchöner ge⸗
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1 Zim . u. Küche od. 2 Zimmer ,
Küche u. Zubehör ( Centrum der

Stadt ) per 15. Juni von jungem
Ehepaar geſucht .
Offerten mit Preisangabe unker
No. 89098 an die Exped . ds. Bl .

Heſuch
auf 4. Juni d. J . zwei
gut möbl . Zimmer

Wohn⸗ u. Schlafraumj in ruh .
Lage und ruh . Haus . Offerten
unker G. B. Nr . 88720 an die
Expedition dſs . Bl .

Eine gutgehende Bäckerei
in der Oberſtadt oder Lindenhof
von zahlungsfäh . Leut . zu miethen
geſucht , event . auch Ankauf .

Off. Unt. Nr . 88938 an die Exp.

Ig . Angeſtellter ſucht per 15
Junt einſach möbl . Zim . , er⸗
wünſcht nit Morgen⸗ U. Abend⸗
eſſen , in der Nähe des Bahnhofs .

Off. mit Pteis unt . A. B. Nr.
88990 an die Exped . ds. Bl .

Ein kleines Wohnhaus zu
miethen geſucht . Zu erfragen
Mittelſtr . 140, 2. St . 88175

Ein leeres Zimmer , f. Burean
geeignet , in den Quadraten

IL — per 20. Juni geſucht .
unter Nr . 88878 au

die

Burean
03 , 3 Pagtee n
als Burean auf 1. Junt oder
ſpäter zu vermiethen . 88634

„ 2 Parterrez . als0 35 20 Bureau od. Laden
per 1. Okt . od. früher z. v. 85889

0 4, 14 part . , 3. Zimmer als
Bureau ſofort zu

verm . Näh . 2. St . , Vdh . 88279

1 2 part , —3 e a
425 für Büreau oder als

Geſchäftslager zu verm . 86711

Großze helle

Bureauräume
event . mit Lagerraum in
O 7 zu vermiethen .

Näheres unt . Nr . 88980

durch die Exped . d. Blattes .

Uzlür
2 —

B 1 1 großer Keller ( 100
9 Fuder eirca ) mit od.

ohne Comptolr zu vernt . Comp⸗
toir auch allein abzugeben . 88152

F 2, 9a großer Laden per

Näh . 6 3, 16, 1 Tr .

I , 1 2. St . 5Zim . m. Zub . — immer⸗ ] Meme Wohnung . ? zimmerf alteſtelle der elektr . 2. Sk. , möbl . Zint ,
Mverm . Näh part . 83843 Gontzrdſtrße Wohnütgen pr. und Küche im Hinterh . zu vm. E 7, 2 Habn mehrere möl . 76 . 14 föf. zuu verm . 5

K4 8
3. St . ,3 od. 5 Zim .u.

OKüche nebſt Zubeh .per
. Aug. zu om. Näh part . 87944

2 RNingſtr . , ſchöner 2
K 4, 13 Stock , 6 Zimmer ,
Küche u. Zubeh . per Juͤni oder
Juli zu vermiethen . 88004

L 4 9
3. Stock , Balkon⸗

5 wohnung m. 5 Zim .
und Zubehör zu verm . 83029
Näh . Schwetzingerſtr . 5, 2. St

2 J9 Hochpart . ,5 Zim . u.L 13. 2 Küche ſof, zu verm .
Näh . L. 13, 23, Geiſel . 88656

M 2 3
2 Manſarden a. ruh .

DLeute zu v. 81215
2. Sl. , 1 kl. Wohn.M2 , 13 Zimt. , Küche u.

Zub. an ruh . Leüte zu v. 83711

3. Stock , 6 Zim. ,M 5, 11 Küche , Mädchen⸗
zimmer u. Zubehör per 1. Juli
zu verm . Näh . 2. Stock . 87884

1. Jilli oder ſpäter zu vernnt. 88744 EC. Werner , G 1, 14.
Näh . Gontardſtr . partß

Hafenſtraße 84 , parf , 2 Zim .
u. Kütche auf 1. Juniz . om. 88808

Hebelſtraße No . 17, 4, St . ,
elegante Wohnung von ? Zim⸗
mer nebſt ſälumtſichen Zubehör
ſofort od. ſpäter z. v. 95973
Näh . Friedrichsring 36 , part .

aiorri 2 Treppen , elnie
Aaiſerring 24 Wohuung von
7 Zimmer , Badezimmer u. Zu⸗
behör per 1. Juli zu verm .

Näh . 2. Stock . 88944⁴

Tuiſenring 25 ,
2. Stock , großeelegante Wohnung ,
10 große alle auf die

8 gehend , mit Zubehör zs
vermiethen . Außerdemtein großen
ſeparates Parterrezimmer , als
Bureau geeignet . Zu erfragen
Friedrichsring 12, 2. St . 88080

( Kunſtſtraße ) , 2. St . ,N 85 9 9 Zimmer , Küche und
Zubehör ,auch für Geſchäftsräume
ſehr geeignet , per September
oder Oktober zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 89115
0 3. Stock , 4 Zimmer ,N 357 9 Küche u. Zubehr per

1. Juli zu vermiethen . 89232
Einzuſehen von 11 —12 Uhr

Vorm . und —4 Uhr Nachm .

N 4, 6 2. Sk. i. Hths. , 2 Zim .
Exped . d. Bl.

ſucht auf 1. JultiBeamter 2 unmöblirte
Zimmer oder 2 Zimmer⸗
Wohnung mit Küche .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr. 89153 an die Exped . d. Bl .

—5 Zimmer u . Zubehör
Kähe des Rhelnthors , pärterre od.
2. Stock bis 1. Juli geſucht .

Offerten mit Preisang . unter
No, 89184 an die Exp . ds. Bl .

Zwei gut möblirte

Eimmer
hochparterre oder erſten Stock , bei
guter Familie per 1. Juli zu
miethen geſucht .

Offerten unter F. L. 89178 an
die Expedition ds. Blattes .

Wohzung geſucht ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde ev.

ſunder Lage per 1. Juli . Par⸗
terre bevorzugt .

Off . nebſt Preis u. W. 8. 89221
an die Exped . dieſes Blattes .

„Zimmergeſuch .
Zwei ſchön möblirte Zinimer

( in einer Wohnung ) voſt 2 beſſ .
Herren geſucht . Friedrichsring u.
deſſen Nähe od. öſtliche Stadter⸗
weiterung bevorzugt . Ofſerten
mit Preisangabe sub Chiffre
89204 an die Exped . ds. Bl .

722

EI ,6b nächſt der breiten
Straße , &Ea den

mit od. ogne Burean zu ovm. 85720
F 3 geraumiger Laden mit

9 2 anſtoßend . Zimmern
zu vermiethen . 86708

0 3 17 Kirchenſtraße in der
„ . ( Nähe des Marktes

chöner Laden m. 2 gr. Schau⸗

be nebſt Zubehör zu verm .
äheres 2. Stock . 89215

Jult zu verm .

. ! 89018

4J 2 Werkſtäfte mit Wohn⸗
＋ ung auf 1. Juni zu

vermiethen . 87918

Werkſtätte od. Magazin zu verm .
Näh . N 4, 6, 2. Stock . 88432

Zu vermiethen .
Geſchloſfene Halle , 600

Im , Hofraum 1200 UOm,
Kraftübertragung , Ge⸗
leisauſchluß . Näheres bei
Johannes Forrer , Lack⸗
fabrik , Fabrikſtation . 0

für 4 Pferde
mit Hofraum

89066
7, 34 .

Stallung
zu vermiethen .

St . Hinterhaus , 1
Zim . u. Küche z. v.
I. St . 87¹77

B 5,3
Zu erfr .

1 4. Stock , 2 Zimmer,5 45 6 Küche und
au 2 ruhige , kinderloſe Leule zu
vermiethen . 8814⁰0

Näheres 2. Stock .

, 2 ,
schöner IV. Stock ,
7 Zimmer u . Zubeh .

per sofort zu verm .

NMäh . ll . St . 7ce :

Stocr , Seſtenball ,64 . 14 2Zim, Kuͤche, Keller
25. per 1. zu verm . Näh .
2. St., Voh . 83276

3 Zim. , Küche n. Zub.0 7, 8 la Stb . an tuh Leute
p. 1. Juli zu v. N. 2. St. , Vdh. 42

ſchöne Wohnung , 3
D 5, 4 Zimmer u. Zubehör
of. zu verm . Näh . parl . 89910

K 1, 5, ſchön. groß. Laden
4IIm , zu vermiethen . 88728

Näh . K 1, öa, Kanzlei , 2. St .

K 2, 29 Laden mit Ein⸗
richtung ſofort ob.

ſpäter zu v. Näh . G 5 5 39019

Mittelſtraße 125
eine Metzgerei , in welcher bis

0 Filiale mit gut . Erſolg
etrieben wurde zu verm . , auch

für ein pezerei⸗ u. Viktnalien⸗
Geſchäft ſehr geeignet . 88890

Lindenhof , in beſſerer Ge⸗
äftslage , Laden mit oder ohne
ohnung zu vermiethen . 88898
Näheres in der Expedition .

Waldhofſtraße 43 , Neubau ,
gaden mit Wohnung , Werkſtätte
für Schreiner geeignet , mit Hof ,
2 abgeſchloſſene Wohnungen ,
Vorder⸗ und Hinterhaus zu ver⸗
miethen . 84290

1 Friſeurladen
mit Wohnung in der Augarten⸗
ſtraße zu vermfethen . 8781⁴4

Näh . Goetheſtr . 4, Bureau .

Wohnung
5 große, helle Zimmer , Kücheund Zubeh , in belebteſter Straße3, 101 — 652
für Geſchäftszwecke , Bureau oder

kivat ſofort od ſpäter zu verm .
Näheres 1 Treppe . 88114

Schwetzingerſtraße 159 ,
Neubau , Laden mit Wohnung
edent auch Stallung , für Milch⸗
geſchäft ſehr geeignet , ſofort zu
vermiethen . 87808

Laden od. Bureau mit anſtoß .
Magaz . Werkſt . ßRäumef .500 M.
ſof. zu v. Näh . B 5,2 ,8. St, 88671

Laden
mit Nebenräumen , event . mit
Wohnung , in ſehr belebter Straße
nächſt des Marktes als Filiale
oder für Friſeur beſ . geeignet ,
ſehr preiswerth zu vermielhen .

Offerten unter Nr . 88857 an
die Exped, d. Bl .

Eekladen
in beſter Lage der Hauptſtraße
in Heidelderg auf 1. Juli zu
vermiethen. 88228

D. Schepp , Seidelberg ,

E — 5 breite Straße , Neu⸗
1 9 bau , elegank . 3. u. 4.
Stock zu vermieihen . 88747

E 2, 15 Manſardenwohng . ,

billig zu vermiethen .
3 Zim. und Küche

A 4
2

3. St . 5 Zim . , Kſſche

89135

mit Zub . per 1. Juli

u. Küche zu v. 68481

N . 21 e E
0 7, 5 Heidelbergerſtraße ,
eleg. Part . ⸗Wohnung , 7 Zim ,
Küche , Bad ꝛe. per 1. Juli oder
ſpäter z. v. Näh . 1. St . 88181

0 7 14 Heidelbergerſtr . ,
7 2. St . , 7 aenebſt Zubehör per 1. Juli zu v.

Näh . O 7, 15, 3. Sk. 81349
2. St . , 5 Iimiſer ,0 7, 19 Küche nedſt Zub .

per 1. Juli bs . Js . zu verm⸗
Näh. 2, 15 .4 88884

6 hochpart . , 5 Zim. ,0 15 20 Küche nebſt Zub. ,
ev. 2 Bureauräume im Hof
per 1. Juli zu vermiethen .

Näh . O 7, 15 . 83885
2. U. 3. Stock , je0 75 20 7 Zimmer und Zu⸗

behör zu vermiethen . 71344
NMäheres O 7, 15.

ſchöne WohnungP 25 6 beſt .in 4Zim . Küche ,
Badez . u. Zubeh , per 1. Juli zu
verm . Näh . parterre . 87894

6 , 3 , Hinterhaus
zwei Zimmer und Küche per
1. Juiſi zu vermiethen . 88953
Zu erfr . P 6, 4, Compt . i. Hofelks.

5 4. Stock, zwei Zim .P 7, 19 Kache u. Keller 518 1.
Juni zu vermiethen . 87069

Zu erfragen im Parterre .

1 4 ſchöne Manfarden⸗
45 wohnung , 3 Zimmer .

Küche u. Zubeh . ſof. z. B. 8192

. , 4 Breite - Str . ,
St . , 5 bis 7 Zimmer , Zubeh .

1. 1. 99 verm . 89161
Näh , bei Jultus Branz , park.
1 1

3. Sk., 3 Zim. Küche
9 zc an ruh . kl. Fam .

eeeeee

5
8

11,2 Breiteſtraße ,
( Neuban ) ele⸗

gante Wohnungen ,
8 Zimmer , Badezimmer
un. Zubehör ev , gethellt
zu vermiethen , 85692

555

5

ſof

2.
e

8

9
2 Stock , eine kleſne
Wohnung an ruhige

E S , 5
( Academieſtraße ) ,

elegaunte Wohnung mit

Balkon und großer Veranda
— 8 große Zimmer , wo⸗

von 5 nach der Straße —

mit Speiſekammer , Bade⸗

zimmer ꝛc. per Juli⸗Auguſt
zu vermiethen . 88902

Näh. im Comptoir , part .

6 4 16 Wohnung , dret
2 Zimmer , Küche mit

Zubehör zu verm . 7

zu v. Näh . park . 88670 Leute zu vermiethen . 89186
0 1 Zim .u. Küche z v

1U 3, 19 Näh . part . 89183

1 6 6
2. St . , ſchöne Wohn.

7 5 Zimmer und Zu⸗

e per 1. Jüll zu vermlethen .
Näh . U 6, 12 part . 80741

1 6 13 ( Ningſtr . ) , 2. Stock ,
9 4 Zimmer , Balkon

mit Zubeh . , bis Auguſt zu verm .
Näheres L 6, 6. 89004

Aagaltenſnſe
10 Alumer⸗

Wohnung u. 8 Zim. u. Küche im
5. St . ſof. od. ſpät . zu v . 89155

Angartenſtraße 63 , Wohn .
mit 1 Zimmer uſtd Küche an
kleine Familie zu verm . 88422

Näh . Augartenſtr . 59, 2. St .
e

9610
lezt Jungbuſch⸗0 8, 13 ſtraße 17, 1 Zim .

und Küche zu vermiethen .
s

Zu erfragen Nachmittags .

0 8 4 ungbuſchſtr . 19

U Stock , ſchöne
abgeſchloſſene Wohnung ,
3 Zimmer , Küche, Magdk.
nebſt Zub . per 1. Juli zu
verm . Näh . 2 . St . gigss

5 Fim . u. Küche bis
H 7, 4 1. Jull zu v. 880

H 7 , 35
2. St . , Balkonwohnung , 8
Zimmer , Badezimmer , Küche
u. Zubehör per 1. Juli ev .
rüher zu vermiethen . 86807

N40. im Laden daſelbſt .

jetztJungbuſchſtr .22I9 , 31 Wohi, 4. Stock , 3
oder 4 Zimmer per 1. Auguſt
zu verntiethen . 88703

( Jungbuſchſtr .18),1 9, 33 Haaunge hübſche
Wohnung , 7 Zimmer und Zu⸗
behör zu vermiethen . 87922

2. Stock , ſchöneK 1. 5 5 98757nebſt Zubehör ſofort zu v. 8
8 5 St. , 5 Zim. m. Balk. ,K 1, 52 Erker , ſof. zu verm .

Näh . K 1, Ja, Nanzlei , 2. St .

K 5 29
1 Tr. hoch, 3 Zim .

7Steingaſſe 9. u. Küche zu d.
Näheres G 8. 16. 89020

Zim . —
55

oder

Augartenſtraßſe 63,Neubau ,
ſchöne Wohnungen von 3 und

ſpäter Waag
zu vermiethen . 88421

Näh . Augartenſtr . 59, 2. St

Augartenſtr . 73 errſatem
Werkſtäfte m

ſofort oder ſpäter , auch
als Magazin zu verm . 87659

5. St . , 1 Zim.
Augartenft . 70 u. Nücc ſe
od. ſpät . zu v. Näh , part . 87898

Vellenſtr. 22
2 Fim . u. Küche
zu verm . 88860

In vermiethen :
2 leere Parterre⸗

Böckſtraße 7, Aſeſde zu
vermiethen . 89008

Eichelsheimerſtraße 27 ,
2. Stock , 3 Zimmer Wohn. ,
ſchön und

1 per 1. Juli
zu verm . Näheres baßelbſt und
0 7, 9, 4. Stock . 88696

Eichelsheimerſtraße 36/40 ,
2 Zim . u. Küche an ruh . Fam .
bis 1. Juni zu v. Näh. part.

Friedrichsring 2a ,
Hochelegante Wohnung , Trep .

och, 8 Zimmer, üche, Bad ꝛc. ꝛe.
per ſofort oder ſpäter zu verm .

Näh . Bureau , Friedrichs⸗
platz No . 3. 77964

Friedrichsſelderſtr , 44 M. 45 .
ſchöne Wohnungen von —3

nebſt e u. Zubehör
zu vermiethen . 81815

515 Zub . bis J. Juni zu v. 88697
Nã

Schüne Wohnung ,
Neckar⸗Vorſtadt , 4. Querſtr . 12,
2. St . , nächſt dein Marktpla

30
Jult ſehr preiswerth zu v.

) Zimm
dem Schloßgarten , an nur
ſolide Leute ( kl . Familie ) zu vm⸗

1 Eichelsheimerſtraße 1,

2
1. Juli zu verm .

Ein Part . ⸗Zimmer u. Küche

„Heademieſtr . 15 , Büreau .

67
im mit Balkon , Küche 55
ehör in neuem Hauſe per 1.

8775

und Küche , vis - - vis

1 Wirthſchaft .

Part . ⸗Zim. per Tage od. Woche
v. 50 Pig . aufw . zu v. 88909

parterre , Wohn⸗ undE 7, 2 Schlafzim auälteren
Herrn , wenn auch kränklich , mit
aufmerkſamer Bedienung billig
zu vermiethen . 8891

F1 2 Te .in neuem Hauſe
Jein ſchön möbl . Zim .

per I. Junizuv . Näh . Laden . 04e

F 1
2 Tr. , in neuem Hauſe

9
p. 1

ein ſchön möbl. ZimmerJuni zu v. Näh. Lat
. 1. Juni zu v. Näh. Ladeſt . 3894⸗

F 4. 4 ſein möbl . Zimmer

MRe 97 Trepp . rechts, ein
16 . 27 großes , helles, gut
niöbl . Zimmer a. d. Ringſtr . geh.
ſofort zu vermiethen . 88870

＋ 6, 33
3. Stock , gut möbl .
Zimmer mit ſep .0

Eingang und ſchöner Ausſicht ,

zu verm . 88101

F4 , 1

Zimmer⸗Wohnung mit
Nüche au ruhige Leute per

89168
Näh . Seckenheimerſtr . 38, II .Luiſeneing , Hochpart, 5. im. ,

Küche u. Zubeh . , per Juli Pillig
zu verm . Nähe bei Joſ . Gut⸗
mann , JI , 11, 2. St . 88700

Lameyſtraße 12a
( Villenquadbrat

Habe Haner etdde 6 Zimmer,
ad ꝛc. per ſofort oder 1. Juli

ſtea 21a im 4. Stock , ſchöne
r

von 3 Zimmern , Küche und

215 zu vermiethen .
daſelbſt 2. Stock rechts .

Am Eingang der Schwetzinger⸗

eundliche
Wohnung

ubehör bis 1. Juli an ruhige
Näheres

88535
u vermiethen 84188

Näh . Lameyſtraße 12a part . duh, Lel
Näh . Seckeuhſtr . 38, III .

Zwei Zümmet u. Küche an
„ Leute per ſofort zu verm .

84742Nerrfeldſt. 2) Finmen
n.4 Zimmer u.

Kitche bis 1. Juli zu v. 88972

3. Auerſtt. 43, Nellbau , ſchöne
zu permiethen .

Zwei Zimmer und Küche ſofort
86790

Näheres Götheſtraße 10, 1 Tr .
Wohnuuügen ,

beſtehend aus 2 und 3 Zimmer
mit Küche und Balkon ꝛc. ꝛc. ; 95

verm .
Näh . Augartenſtr . 79, Wirthſchaft .

1 Zim . u. Rüche ſof. 5d- ſpät .
87438

ebenſo auch Laden mits Zimmer⸗
Wohnung , für jedes Geſchäft ge⸗
eiguet nebſtWerkſtatt mit Wohn .
bis 1. Julizu v. Näh . 4 5, 18, . 38943

12 . Querſtr . 21, 2 Zim . u.
Küche ſoſort zu verm . 86085

18 . Querſtr . 48 , auf 15. Junt
2Zim .u. Küche u. 1Zim . u. Küche
niit Abſchl . an r. Leifte z. v. 89192

Nheindammſtr . 5 , part . , 2
Zimmer u. Küche bis 1. Juli
zu vermiethen . 88688

Rheindammſtr . 13 , ſchöne
4 Zimmer⸗Wohnung mit Balkon
allf 1. Juli zu vermiethen . 82823
Nheindammſtr . 39 2 Zimmer
u. Küche mit Abſchluß ſof, bill .
zu verm . Näh . 1 Tr. h. 82918

Mheindammſtr . 59/1 , 2. St . ,
4 Zintmer u. Magdkammer per
1. Juni oder ſpäter zu verm .

Näh . Rheinauſtr . 38/40 . r

Rheinhäuſerſtraße 404 ,
ſchönes Zimmer⸗Wohnungen
per ſofort beziehbar , zu verm .

Näheres Bureau , Rennershof⸗
ſtraße 10. 85658

ind
F 2. St . , 7 Zim. ,Rheinſtraße 9 Badezim . und

Zubehör zu vermiethen . 87744
Näheres O 8 , 65, 2. Stock .

an ruhige Leute zu vermiethen .

größere u. kleinere Wohnungen ,

Kleinere Gaupenwohnung
Näheres M 4, 7. 89097

Zu vermiethen :
Hochherrsehaftl .
PVillen - Wohnung .
in der Wis 7 Zim. ,
1 große Diele ( Vorzimmer ) ,
Küſche, Bad ꝛc. , ſowie 1 Tr .

5055
3 ſchöne Aüntner, nebſt

Vorplatz u. 2 Mädchenzim .
mit beſonderem Treppenhaus,
von der unteren Wohnung
vollſtändig abgetrennt , daher
wie Haus zum Allein⸗
bewohnen . Ausſtattung ſehr
elegant , mit 1 de517 Gas⸗ u, elektriſcher
Beſeuchtung . 86654

Beſichtigüng u. Näheres :
Beethövenſtraße 15 .

Mehrere ſchön ansgeſtatteſe

owie 2 geräumige Ladenlokale

vermiethen . Näh . bei

Th. Reinacher, Baugeſchäft,

n neu erbauten Häuſern zu
81163

Stongelhof .

1
Eleganker

1Aheihauft, 19 4. Stock , 8 10
Uiuker Flügel, möbl. .

—7 Zimmer , Badezimmer 05 ſof. zu verm . 88894
und Zübehör ſogleich oder

ſchön mbl . Parterre⸗
ſpäter zu vermiethen . 8679g 31,12 Zim . mit oder ohne

Näheres M7 , 28 , parterre . Schlaftabinek zu verm , 87943
Rofengartenſtraße 30 , 1 Tr. , 1 möbf . Fim .

elegante Zimmer B 25 zu verm . 88147
mit 2 Balkon , Badzimmer ,
und ſonſtigem Zubehör per 1.
oder 15. Juli zu vermiethen .

B 2 4
1 Tf . iſtefnander⸗

„ & gehende möbl . Zihr
au 1 od. 2 Herren zu v. 88146Näheres 3. St . links . 88809

„ Oestliceker Stadttheii .
Moſengartenſtr . 30 , 3. St . ,

B4 . 14
2. St . , gut möbl .
Zim . z. b. 38710

links , eleg . 1 7 Zlin . ,

102 0 u. ſonſt . Zübeh , ſofort
oder ſpäter zu verm . 81968

1

5 5,12
Ausſicht nächſt Zeugh , u. Eheger

3. St . 1 groß , gut
mbl , Zim . ut ſreler

ult od . ohnegute Peuſ. zu v. 88583

Schwezingerfr . 4B, J88gre
3 ſchöne Zim. , Küche u. Zubehör
zu verm . Näh . Thöny . zg470( 88

55,12
ſicht nächſt Zeughaus u. Thegter
Mlt od. ohne gute Penſ .zu v. s8889

3. Sk. , I gr. gut inbl .
Zim , mit freſer Aus⸗

Settenheimerſtr . 4
u. Kütche, ſof, zu verm . 88956 5 6,

an ſoliden Herrn zu v.

u , III. , ein geräumig . ,
ut möhl , Zimmer

82779

Seckenheimerfer . 60 Neubau ,
11 1, 2 und

3 Zimmer und Küche ; ein Laden B6 . 21 ein gut mbl . Park . ⸗
Zim . zu v. 88877

und 2 oder 3 Zimmer u. Küche
per 1. Mai oder Juni zu verm . 3 6. 22 8. Slock , idbl .

Zim . z. v. 88485

K 3,8

88636

zu vernt . 87287

＋ 5, 22

möbl . Zim . ſof. z. v. 8816

8. St . , 1 guüt möbl .

0 5, 17a zu verm . 88995

1 Treppe , feine

6 7, 20 Ring , u. d. Halte⸗

6 7 31 ſchön möbl . Zimmer
9 2

zu verm . 89078

H4 . 27

Eigarrenladen . 88639

H 8. 30 vermiethen . 87864

Zim . zu v. 88989

K . 2

89209

ſofork oder per 1. Juni zu ver⸗
Uttethen . 88092

1U I , 12 , 1. St . r . ein ſch. möbl .
Zim. auf die Breiteſtr .geh. ſof.

0be ber 1. Juut zu vm.
. St . gut möbl .J1 . 26 Bim per ſof. od. 1.

Juni an ! Herkn o. Frl . J. v. 921u
U 2 3

2. St . , 1 fein mbl. Zim.
9 O ſof. zu verm . 88330

1U 2 3 . St .r. 1 gut mbl Zan
2901 Hrn .zu vm. 88630

2 2. St . , mbl . Z. an ?5 , 11 od. 1Herrn z. v. 846
3 . Stock , ein fein1 5, 13 möbl . Zimmer an

beſſeren Herrn zu veim . 89185

1 5 , 23 , Tr . 1 ſch. möl. Zim
ſof. od. 1. Juni zu vm. 88094

2 ( Ringſtr . ) , 3. St ,U 6, 10 ſchön mbl . Zimmer
mit od , uhne Penſioß ſofort
zu vermiethen . 38995

16 13 ( Friedrichsr . ) , 3. St.,
9 ; ſchön mbl . Wohn⸗ u.

Schlakz. per . 5d. 15. Juniz . .88861
Colliniſtraße 20 , 3. Stock ,

rechts , Wohn⸗ und Schlaſzimmer ,
elegant möblirt , an ſoliden Herrn
zu vermiethen . 89229

Hichelsheimerſtr . 9 dön l
ſchön mbl .

Balkonzimmer zu verm . 87042

Hafenſtr . 52 , 2. St . Is . gut
mbl . Zim. ſofort zu verm . 88687

Jungbuſchſtr . 3, ( G 8,6 ) 1 Tr .
Iſchön möbl . großes Zimmer
auf die Straße auf 1. Juni event .
auch früher zu verm . 38637
Ant Kaiferring , Moltkeſtr. 7,
ſchönes , gut möbl . Part . ⸗Zim.
ſofort zu vermiethen . 892838

Kaiſerring 30 , ſchön möbl⸗
immer an beſſ . Heren zu verm .

Näheres zwei Trep . rechts . 82224
Kälſerring 40 / ſch möl Wohn⸗
u. Schlaſz .(Eck) f. Hrn. zu v. 88400
Lautenſtr .15,II . , m. J zuv . e

Lindenhofſtr . 12 , 3. St . , einf .
möbl . Zimmer zu verm . 87871

itolf 93. St . fein mbl. Z.Mittelſt. 99feb an Herrn bb.
Dame bis 1. Juni zu b. 88699

Rheindammſtraße 3,
5. St . , lks . , ein gut möbl .
Zimmer ſofort zu ver⸗
miethen . 87287

Schwetzingerſtt.14 en c
möbl . Aimmer anu einen beſſeren
Herrn zu verm . 87276

ein möbl . Zimmer

verm . Näh . 2. Stock .

1 Treppe hoch, 2
möbl . Zimmer ,

( Wohn⸗ und Schlafzimmer ) mit
ſep. Eingang , an 1 Herin zu
vermiethen . 85251

62 8
5. Ster , möbf . Zim.

2 0 ( 15 Ml. ) ſof. z. v. 1as

6 5, 11 Zim . ſof. z. v. 89189
2. St . , Imbl. Zim.

N gut ibl . Zim . an 26 6. 15 Fräulein 5. v. 9299
Al6 15 12 Pension , 88680

ſtelle der electr. Bahn, fein möbl .
Zim . an beſſ . Herren ſofart zu

preiswerth ſofort zu
vermiethen . 88520

Näheres parterre .

2. St. , 1 ſein möbl .
Zim . ſof. z. v. 89188

15 1
3. St . möbl . Zim . an

21 Herrn zu verm . 88482

H5,1
3. St . , ſchön möbl .
Zim . zu vm. geggz

3. St . , ein möbl .
II 9, 18 Zim . m. 2 Fenſtern
auf die Straße geh. zu om. 89177

3. St . , ſch. inöbl . Z.
per ſof. vm. 87880

K N 9 Breiteſtr . 3 Tr. , gut
9

zu vermiethen .
2 Tr. , möbl . Zim .R 1 12 mit Penſion für

88442

mit 2 Betten ſof. zu

part. , mbl . ZimmerF5 , 23 bu
vi

FS Haßer 36, 8. St . , . , 1gut

2. Tr. , nächſt dem

bermiethen . 86488

0 2. St . , möbl . Zim .1H2. 17

mbl . Zim . ſof. zu vm.

H4 . 27
möbl . Zimmer zu

J. St. , 1 ſchön mbl .J27 19 B.

möblirtes Zimmer

65 Mark zu vermiethen .

3 Tr. , ein ſchön mbl .
Zimmer au 2 Herren

ſofort zu vermiethen . 89227

m. mit ſep. Eing .
bis 1. Juni zu verm . 87163

K 4, 15
. Ste , gut ſöbl .
Zim . imit fr. Ausſ .

mit od. ohne Koſt ſof. z. vm. 39341

K 9, Luisenring 50
2. St . , ſchön möbl . Zim . per 15.
Juni zu vermiethen . 88280

LI0 . E n

L 12 , 5 part . , möbl . Zim .

L. I3 , 5, Penſion .
zu verm . 88782

—2 ſein möblirte Zimmer mit
und ohne Peuſion per 1. Juni
zu vermiethen . 89138

Näheres parterre .

L 13 , 20
d. Bahnhof , 4. St . ,

ſchön möbl . Zim .
mit Peuſion ſof, zu v.

Näh , bei Th . Bohn, Rhein⸗
häuſerſtr . 16, IV. 88204

Seckenhelmerſtr . 102 , elſt
3 7, 10
At verim.

ein gut möß Iim .
mmit od. ohne Peuf .

Mäh. part . 89164
M2, 12

Zimmer u. Küche zu vermtſethen .
Näh . 2. Stock , Unks . 89l91

Werverplatz No. 2, ( Villen⸗
viertel öſtl . Stadterweiterung )

61 . 7
eventuell mit Penſion zu ver⸗
miethen .

2. Stock ein mbl , Niigt
an anſtänd . Fräutlein

88691
2. 3, u. 4. Stock , fein ausge⸗
ſtattete Wohnungen von je 7
Zimmer nebſt allem Zubehör zu

85372

62 , 24
Herrn zu vermiethen .

2 Tr . , ſchön möbl .
Zimmer an ſoliden

88188
vermiethen .

Näh . Friedrichsriug 36 , part . 64,15 gut möbl . Wohn⸗ fi.
Schlafzimmer zu v.

Näheres 1 Treppe . 88780
Werderſtr . 4,

2. St . , 5 Zim . und Zubeh . , C4 . 16 3. St . , möbl . Zim .
ſof. zu verm . 58708

ebendaſ . Laden m. 8 Zimmer
zu vermiethen . 87987 . 17 2ineinandergeh inbl.

ie ſeither von der In⸗
genieurſchule inne⸗

I 5, 3 15 Schlafzimmer , ev.
mit Penſion zu verm .

Zim . zu um .
Tr . gut möbi Wohn⸗

89980
gehabten Räume , Kirchen⸗
ſtraße 5 ( F 8, 8) ſind per

0 5, 6
vermiethen .

2 ſchön iſtdbl : Zin⸗
mer per 1. Juni 4884541. Oktober anderweitig zu

vermiethen . Dieſelben ſind
geeignet auch für Engros⸗

J8 , Tuiſenxing 7,
3 Treppen ,
Zim . ( Wohn⸗ u . Schlafzim . )
ſof , ob . ſpät . zu vm .

2 fein möbl .

88918

oder Fabrikgeſchäfte, grö⸗
ßere Bureaux oder als

Magazin. 86079 E 1, 8
1 od. 2 Herren zu verm .

2. St . ſchön ſödt .
Wohn ⸗u. Schlafz an

88159Zu vermiethen
in Weilnheim , nahe dem

2 , 14 , 5 Tr . Vorderh . , gut
mbbl . Zim . zu verm , 88410

Bahnhof , in freier Lage , eine

Wohnung
fünf Zimmer mit e e

E 2, 15
ohne Penſion an iſr . Herrn od.
Dame billig zu verm .

2. St . , ſchön mbl .
Zimmer mit oder

89133behör . L. Klein .

CCCCCrr E2 . 1 5et kibl⸗B .Prels
10 . z . um. 88672

Schüne Wohunng E3 . 5
1 Tr . güt möbf 3.
zu vermiethen . 890

4 Zimmer mit 2 Balkons ,
Küche mit Badeeinrichtung , E3 : 5 2 Tr . Iſchönmbl Zin

ſof. zu verm . 85108
Speiſekammer und Zubehör
zu vermiethen . 88091

Näh . 4. Querſtr . 44 , 3. St . ein möblirtes Zimmer mit oder
ohne Penſton zu verm .

E 5 , I , J. Suuf oder ſpäter zu verm .

87178

0 Zim. m. gut . Penſ .z. v. 7252

P 2, 46 ,

5 2 6
3. St. , rechts , 1 feln

7

Tr . —2 güt mbl .

P 6, 23024 möbl . Zim , mit

221 Fe

0 6 10 a
fein möbl . Zim.

7

7, 26 , 4. St . , mbl . Zim für

R 75 12 Od. ſpät . z. v. 6281

2 Tr. , ſchön inbl .

8 1 14 Tr . . , 1 ſein möbl .
212

groß⸗ guüt nibl . Zim. ſof.

89141¹

39099

Uber 2 Treppen , ein
möbl . Zim . ev. m.

Penſion zu verm .F
Aa , Tri ſein möbl .

03 —
3 Tr. , Iks. , ibl . Zim.

5 zu verm . 88695

3 Treppen , elegant möblirtes
Zimmer zu verm . 87502

möbl . Zimmer ſofort
zu vermiethen . 88453

P3, 13 Zim . zu vm. 89098
1 Tr. ,gt . u. einf .

od. ohne Penſ . an Frin . öd. Hru .
preisw . zu vern . 88563

Alld Poſtbeamte ) , ſof. zu verm .
Näheres Metzgerladen . 88898

per 1. Junt zu
vermiethen . 84649

0 Hrn . od. beſſ . Dame z. v. 2814

gut möbl . Zim . ſof.

ein ſchön möbüfrt .R 75 13 Zim . z. vm. 88481
6

R 7 35 Zim . z. v. 89027

Zim . ſof. zu v. 89169
7 2 Si , hübſch ſöbl .84. 17 AZtm. bill. z. v. 86230

8 6 3 ( Ecke Friedrichsr . ) ,
72.

v. Näh . 1 Tr . boch, Iks. 89159
0 uüt möbl . Zim . in＋ 2, 4 beſſ Hauſe bill . ſof,

1 Tr. , ſchön möbl .
Zim zu verm . 8765512 , 8

Schwetzingerſtr . 24 , 2 Tt
1 fein möbl . Zimmer p. 1. Junt
zu vermiethen . 87286

Tatterfallſtr .26, 2Tr . , ein
ſein möbl . Zim , an einen beſſeren
Herrn zu vermithen . 87932

Werderſtraße 10 , gut möbk
Partertezimmer zu verm .

28915 Möbl . Iim⸗ ( Sen
chlafzim ) Klavierbenützung ,

zu verm . Näh . im Verl . 386329

Ein ſehr geräumig, , helles ,

ö

gut möblirtes Zimmer
Garteuparterre ) mit be⸗
onderem Glasabſchluß in

gutent Hauſe iſt auf 1. Junt
zu verntiethen . 88882

Näheres in der Filiale ds .
Blattes , Friedrichsplatz 5.

Schlafſtellen
Schlafſtelle zu1F4 . 17

2 Tr. . , 1 Schlafſt . f.E5 . beſſ . Arbeiter . 88427
2 Scock,

7. Schlafſtelle
an ſol. jg . Maun ſofort
zu vermiethen . 89179

I Tr . beſſ . Schlafft⸗P6 , 10 ſofort zu verm . 888 13

Debnt.

in

7N
3. Stock , Faen

Mann zu vermſethen . 88805
kt. , Ant beſſere

Aamepſtr . 10 Schtafſele ſer

89237

Aoſt und Logis
ee

5 3 1 parlerre ,in eem
7

kann ein jg . Mann Koſt u. L0gievent , auch Koſt allein haben . 88807

findet bei iſraelit⸗
Familie gute Penſion . 89162

5 90
K 42 33 Logis. 89224

3. Tr. , au gutem

u. Abendtiſch können noch einige
Herren theilnehmen . 88895

Zinm. m, . gitem
bürgerl . Mittag⸗ u. Abendtiſchan

iſrael . Fräulein4 , 12 Logis geſucht .
88212

In nächſter Nähe
Bahnhofs ſinden Herren und

gerlichen Mittags⸗ und
Abendtiſch . Anfragen er⸗

die Exp . d. Bl .

Guter 88641

Abendtisch
für Damen .

1 4, 27
e an ſol

Schlafſtelle ſofort

guten iſcgel . Hauſe

J7 , 18 1 Tr. ein ſg, Maftſt

2. Stock , Koſt und

N3Z , 13a bagell Aag⸗

P 6, 121¹ 3
2. Ski fein mbl .

beſſ . Herrn bis 1. Juni zu v.

Näheres parkerre⸗

des

Schüler jederzeit guten bür⸗

bitte unter M. G. 85807 an

Mittag - und

Murthahaus, F 7, 10.



2 Gardinen , Linoleum ,

ecorationen Läuferſtoffe, Teppiche
Stores , Rouleauxſtoffe ,

Felle , Tiſch⸗, Divan⸗ und Reiſedecken,

Plüſche , Cretonne , Moquettes , Nameeltaſchen , Möbelſtoffe,
Cocosläufer und Matten , Gobelins , orientaliſche Stickereien ,

Perſer⸗ und indiſche Teppiche .

empfehlen in reichſter Auswahl und neueſten deſſins zu billigſten Preiſen

N 2, 9eCiolina & Hahn, bulephon 488 .

Feppichhaas

Ms- - yis vom e
& Co .

85631

1 1 , 3

Breite Strasse

Grosses Lagel Von Gaskoch-, Brat. und Bügelappara dſn,
in - und ansikndigcher Fabriken .

BAdeöefe n ff as und Kohlen .

SGehherde ff 6as und 5 5

Alleinverkauf der rühmlichst bekannten Original - Musgrave ' s
lrischen Oefen von Esch & Cie . Hier .

Alle Arten anderer Fiüll - , Regulir -
81000

F. H. Esch, Mannheim. ene e

und gewöhnliche Oe fen .

Röder ' sche Kochherde .

Tenſen t ſen Suß Mibe
wenn Sie noch nicht mein großes Lager in allen Arten

HKaſten⸗ u . Polſter⸗Möbel , Betten u . Spiegel
in nur ſauberer , guter Arbeit , zu äußerſt billigſten und feſten Preiſen angg %
haben .

Friedrich Nötter ,
H 5 , 2 , 3 u . 22 .

8

Feruſpr . 1361 . Fernſpr . 1361 . —

für elektrische Industrie , . - . , Mannheim .

9 technisches O 7 Nr . 4 ; Telephon 477 .

ettische Boleuohtungs- inlegen. — Kiaftlberragung .
Reichhaltiges Lager von allen Installations - Materiallen .

Mostenfreie Ausarbeitung von Anschlägen für Installationen im Anschluss

an das städtische Elektrizitätswerk in Mannheim .

68960 f

6 BalerWäsch, Histelngen
J

andelskorrespondenz ,
ontorpraxis .

Rbeeinische Schuckert-Gesellschaftſ

„ ſleiden , Lähmungen ,

ande - Bee wif derh Sierd
Beste Seife pah ayd fery !

TFies ist eime Abselute Thatsache .

eee Anzeigek . 5 eeeee 29. Bnt.

Seidenfoulards , 45 soie,

über 300 Dessins .

Lapanesscue u.U.
0

deutsche Waschseide Sowie alle Arten leichter Sommerstofle :

120 eim . breite Voile in 80 Farben , Bengaline , Crepe de Chine, Alpacca , Zephyr , Batist , Organdy
in Auswahl zu sehr billigen Preisen .

die besten wasserächten Qualitäten

Reeller

Ausverkauf !
Wegen Umzugs und um

mein Lager möglichſt zu
räumen , verkaufe ich

meine anerkannt
guten

Schühwaaren
mit einem Natural⸗

Rabatt vou 10% ,
d . h. auch bei dem kleiuſten

Einkaufe werden dem

Wertheentſprechend für

Kinderſchuhen zugegeben. 5
AUum gütigen Zuſpruch 8
bittet freünndlichſt

B . Quatram ,

rS . .
vis - - vis 8 2

le düse
Vinc . Stock

8 8 1, 2
Mannheim , . Stork .

93 Buchführung : einf, , dopp . ,
lamerik . , 5
Wwoecenselu . Effektenkundo ,
Kaufm . Rechnen , Stene “ -

Kraphie ( Gabelsb . ) ,

schönschreiben , deutsch u .
lateinisch , Kopfschr . , Rund -
schrift ,

Maschinenschr . ete . ]

Gründlich , rasch u. billig .

(
sarant . volikommene Ausbſid .

fh

Zahlreiche ehrendste
Anerkennungsschreiben ,

uls nach jeder Richtung

„Mustergiltiges
Insfituk

aufs Würmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung .

Prospectegratis u. franee .
Herren - u, Damenkurse getrennt .

Ktaubheiten⸗ .
wlenervenleiden , Hautkrank⸗

5 heiten , Siphilis , Queckſilber⸗
vergiftung , Nierenleiden ,

Stühlverſtopfung , 00 ＋
Nheumatismus u. ſ . w.

Exrfolg sicher .
s4is ! Anſtalt

für Licht , Vibration
und Elektro⸗Therapie .

BB. Langen , P A, 13 .
Sprechſt . von —1 u. —8 Ab.

Die Anſtalt iſt geöffnet von
9 Uhr Morg . bis 9 Uhr Abends .

. oRIE
Dahaber : Ludwig Adolf

Sillibs Hausfrauen ! Probiret und prüket

Nadmayyia⸗Seife “
7* lannheim 85

Eiſerne - u. Meſſing⸗Bettſtellen .

Patentröſte aller Syſteme .

Matratzen , Federbetten .

u. Hämorrhoidal⸗Pulver . ssrgs
Vorzügl . Mittel bei Hautkrank⸗
e ee 5
Magen⸗ und Verdauungs⸗
beſchw . ( Appetitloſigk . ) , Blut⸗
andrang nach dem Kopf , Ob⸗
ſtruction , Sommerſpr . uur eineSWerkohlen
Geſichtshaut . Hauptdepot:

sillig u. gut kaufen will , lege ſeine Adreſſe unter Nr . 88690 Flora⸗ Alpotheke , Frankfurta M.

in der Expedition dſs . Blaktes niederr .
( Bei Verſandt nach auswärts
Briefmark . in Zahlg . ) Beſtaudth . :
Klo Barb . 15, Saudar 1, Cubel 1,
Cabs - Crei 1,5,„ Rod Asaril, 5, Cros . 5

Plissieren .
5

8

M4, 7. Ernst Levi M4, 7.
glenl

R 74
Teic EiEUS ATEMTANWAT N

981388

Band - u. Seidenwaaren . 80501

und sie wird dauernd Verwendung

finden für

„Weisse Wäsche“ — „ Bunte Wäsche “ — Zumf tron“! 5

— —- — Nur 12 Ffennig das Stülek .

Man Lerlange die Seife in allen Seife führenden Geschäften .

Viligegen
n NelerriaunDr . Bock ' s Elntreingungz

55

Schwabenpuluer
in Hülſen à 30 Pfg, , fertig

55
Gebr . , unfehlbar wirkend .

Allein hergeſtellt von gelcs
Carl Weber , Luiſenring 24.

10 % , an Pantoſſel oder

86708

75398

Vom titl . Persönlichkeiten -

Telephon 910 .

18 Verkaufsräume .

E2. 1 45

Großartige

deutſchen und engliſchen

Af Eiſen⸗ und Meſſing⸗
Bettſtellen .

Hermanente Ausſtellung

＋ Completer Betten

Auswahl in

von einfacher bis zu hocheleganter

Ausführung .

Teppiche .

Nalenlcſall . Malruhen
verſchiedener Spſteme .

Schlafzimmer - Einrichtungen .
Gardinen .

75558

Steppdecken - Fabrik .

Linoleum.

1 Treppe hoch .

Auosſalſungo. Slablissemenl .

übernimmt

unter weitgehender Garantie , die

in jeder Construetion saehgemàss und solide ausgeführt

Rheinische Gypsindustrie G . m . b . H .
F. No . I 87011

178191

ser , 99, 1900er weiß u. xother

Traubenwelnà Lfr. 30 u. 40 Pf.

Hochfeine Sorten àLtr.50 . 60pf .
kräftig glanzhellu wohlbekömm⸗
lich. Fäſſer leihweiſe von 25 Liter
au. Nachnahme . 88922
H. Carl Fiſcher , Weingutsbeſ . ,
Neuſtadt a. d. . , ( Aheinpfalz . )

Sperrsitz ,
Ab. IS , II . Parquett ( ½ Abon⸗
nemenh ) abzugeben . 89024

Offerten unter Nr . 89024
an die Exped . d. Bl .

Socken und Strümpfe
werden billig aeeeaugewebt .

1, 8. Herm . Berger , 051518

— diets Jahr ein

. Ihr zufrieden ſein !
Niederlage in Mannheim bei

A 3, 4 . Martin Decker . felel. 1288 .

Eigene Reparaturwerkstätte .

eeeeeeee

81566

Dene Art

775
Personen - u . Last -

verkehr
Ale

Mit

Benzin - u . elektr .

Betrieb

Luxwerke . - G.

Ludwigshafen am Rhein
Leipzig — München . 718938

„Lawn--Tennis- Schläger “
feinſtes engliſches Fabrikat ,

Lawn - Tennis - Bälle prima Oualität,
eeee etze sowie 9
eimpfiehlt in größter

8
5

Carl Komes , Mannheim ,
N I , 1, Kaufhaus ,P 1 , 12 , Planken .

82758
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